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RATHAUS II WIRD 
NEU GEBAUT

EXKURSION ZUM
BRENNER BASISTUNNEL

STRASSENSANIERUNG 
IM GEMEINDEGEBIET 

Einstimmig beschloss der Gemeinde-
rat die Errichtung eines neuen Ver-
waltungsgebäudes. Seiten 2 – 3

Eine Delegation aus dem Rathaus  
besuchte die Baustelle des Brenner 
Basistunnels. Seite 5

Die städtische Tiefbauabteilung wi-
ckelt wieder ein umfangreiches Stra-
ßenprogramm ab. Seiten 6 – 7

Das 2. Internationale Kitzbüheler Straßenkunstfest mit Musik, Akrobatik, Theater, Clownerie, Street-Art und Kinderprogramm begeisterte 
Ende Juni in der Innenstadt. Das junge Festival für Kinder, Jugendliche und Familien bot Straßenkunst auf höchstem Niveau. An verschie-
denen Schauplätzen, im BH-Hof in der Hinterstadt sowie in der Vorderstadt war bei freiem Eintritt Akrobatik und Clownerie angesagt. Das 
Publikum zum Staunen brachte auch Mr. Dyvinetz aus Chile, der auf seinem Cyr Wheel durch die Stadt rollte, oder wie hier am Bild akrobati-
sche Figuren und tänzerische Bewegungen auf dem Fahrrad zum Besten gab.    Breitfellner
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Zentrales Thema der Gemeinderats-
sitzung am Montag, 27. Juni 2022, 

war die Projektvorstellung zum Neubau 
vom Rathaus II, dem derzeitigen Bau- 
und Meldeamt. Hierfür stand die Be-
schlussfassung über den Architekten-
vertrag mit der Bernardo Bader Arch. 
ZT GmbH an. 
Der Vorarlberger Architekt Bernardo 
Bader hat mit seinem Team den be-
reits vor zwei Jahren durchgeführten 
Architektenwettbewerb für die Neu-
errichtung des Rathauses II gewonnen. 
Insgesamt nahmen 17 Teams an dem 
Wettbewerb teil, der vom Amt der Ti-
roler Landesregierung, Abteilung Dorf-
erneuerung, unter Leitung von DI Klaus 
Juen, durchgeführt wurde. 
Vor der Präsentation des Siegerprojek-
tes durch Architekt Bader ging Stadt-
baumeister Mag. (FH) Stefan Hasen-
auer noch einmal auf die Historie des 
Gebäudes ein. Kaum mehr bekannt sein 
dürfte, dass an dieser Stelle vor rund 
hundert Jahren ein Feuerwehr-Zeug-
haus errichtet wurde. Im Jahr 1949 er-
hielt die Feuerwehr einen neuen Stand-
ort an der Jochbergerstraße und das 
ehemalige Zeughaus hinter dem Rat-
haus wurde in ein Bürogebäude für die 
Stadtwerke umgebaut (siehe die Bilder 
auf der gegenüberliegenden Seite).
Später wurde das Gebäude auf die 
jetzige Dimension erweitert. Unter-
gebracht sind dort neben dem Melde- 
und Bauamt auch noch das Sozialamt, 
die Entsorgungsabteilung sowie die 
Waldaufsicht. Mittlerweile platzt das 
Gebäude nicht mehr nur aus allen Näh-
ten sondern entspricht auch nicht mehr 
den aktuellen Anforderungen an ein 
modernes Verwaltungsgebäude. Zu-
dem ist die Bausubstanz durch die vie-
len Um- und Erweiterungsbauten der-
art desolat, dass eine Sanierung weder 
aus technischer noch wirtschaftlicher 
Sicht Sinn macht. 
Der von Architekt Bader geplante Neu-
bau erstreckt sich über vier Geschoße 
mit rund 500 Quadratmetern Büroflä-
che. Im zweiten Obergeschoß ist auch 

AUS DEM GEMEINDERAT
ein Übergang geplant, über den man ins 
bestehende Rathaus gelangt. Besonde-
res Augenmerk legte der Architekt auch 
auf den Vorplatz, den er als bedeutend 
für die Stadtentwicklung sieht. Bei den 
Planungen galt es natürlich auch, auf 
das Stadt- und Ortsbildschutzgesetz 
zu achten. 
Hier setzte auch eine längere Diskus-
sion im Gemeinderat an. Wobei sich der 
Bogen vom Abriss des Gebäudes ohne 
Neubau und somit einer Erweiterung 

eines Vorplatzes an dieser Stelle, bis 
hin zur Übersiedlung der einzelnen Ab-
teilungen in das Alte Stadtspital spann-
te. Architekt Bader argumentierte, 
dass es aus städtebaulicher Sicht Sinn 
macht, hier auch weiterhin ein Gebäu-
de zu positionieren. Einerseits brachte 
er die räumliche Nähe zum eigentlichen 
Rathaus ins Treffen, andererseits ver-
wies er darauf, dass die Rückansicht 
des dortigen Stadtgebäudes optisch 
nicht gerade ansehnlich ist. 

Schematische Darstellung des neu zu errichtenden Rathauses II.    Bernardo Bader Architekten
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Weiters wurde darüber diskutiert, ob 
man nicht die Tiefgarage unter dem ge-
samten Vorplatz vergrößern soll. Der-
zeit sind lediglich fünf Abstellplätze 
im ersten Tiefgeschoß vorgesehen. Die 
Einfahrt erfolgt durch die Schulgasse/
Obere Gänsbachgasse. 
Bezüglich Vorplatz wurde auch gleich 
der Kitzbüheler Dauerbrenner Stadt-
einfahrt besprochen. Einhelliger Tenor 
war dabei, dass man die Gelegenheit 
gleich nützen sollte und bei der Vor-
platz-Gestaltung die Stadtzufahrt mit-
tels Poller weitläufiger zu beschränken, 
als es bisher der Fall ist. Dies soll in 
mehreren Ausschüssen weiter bespro-
chen werden. 

Die äußerst konstruktiv geführte Dis-
kussion gipfelte letzlich in einem ein-
stimmigen Beschluss über den vorlie-
genden Architektenvertrag.
Jetzt gilt es, die Detail- und Einreich-
planungen durchzuführen, für die es 
bereits eine Förderzusage des Landes 
Tirol gibt. 
Nach erfolgter Ausschreibung der Bau-
arbeiten könnte aus heutiger Sicht im 
Frühjahr 2024 mit dem Bau begonnen 
werden. Bei einer Bauzeit von rund ein-
einhalb Jahren, wird eine Fertigstellung 
mit Ende 2025 angepeilt. Die Kosten 
wurden ursprünglich mit 4,5 Millionen 
veranschlagt, mittlerweile werden die-
se auf rund 5 Millionen Euro geschätzt.

Nachfolgend weitere Tagesordnungs-
punkte in aller Kürze:
Im Referat für Soziales und Woh-
nungswesen konnten wieder mehrere 
Wohnungen einstimmig an einheimi-
sche Personen vergeben werden. 

Die Beschlussfassungen im Referat für 
Bau und Raumordnung können den 
Kundmachungen dieser Ausgabe der 
Stadtzeitung entnommen werden. Ein-
stimmig erfolgten dabei die Beschlüsse 
für das geplante soziale Wohnbau-Pro-
jekt in der Ehrenbachgasse.

Die Sitzung schloss wie üblich mit ver-
traulichen Personalangelegenheiten.

Die Bausubstanz des derzeitigen Bau- und Meldeamts ist derart desolat, dass eine Sanierung weder aus wirtschaftlicher, noch aus techni-
scher Sicht Sinn macht.    Obermoser, Bauamt

Die hier abgebildeten Bilder zeigen die Umbauarbeiten vom ehemaligen Feuerwehr-Zeughaus (links) zu einem Verwaltungsgebäude für die 
Stadtwerke im Jahr 1949.    Archiv Stadtamt
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MUSS STROM IMMER FLIESSEN?

Ja, denn wenn Strom nicht fließt, ist 
er nicht da. Dass einmal Strom nicht 
da ist, kann viele Ursachen haben. 

Sicherung löst aus: Stellen Sie sich 
vor, sie haben ein Gerät angesteckt, 

welches mehr Strom benötigt, als die 
Sicherung zulässt. Wenn das der Fall ist, 
löst die Sicherung aus und der Strom 
ist unterbrochen. Diese Unterbrechung 
betrifft diesen einen Stromkreis, der 
durch diese eine auslösende Sicherung 
abgesichert ist. Also fließt der Strom 
nicht mehr. Selbstverständlich ist es 
möglich, dass hier nicht ein Gerät der 
Auslöser ist, sondern dass schlichtweg 
zu viele Geräte an diesem Stromkreis 
angeschlossen sind, und die Sicherung 
daher auslöst.

Fehlerstrom-Schutzschalter löst aus: 
Wenn Sie ein Gerät betreiben, und die-
ses unzulässiger Weise Strom gegen 
Erde abgibt, dann löst der Fehlerstrom-
Schutzschalter, oder landläufig auch 
kurz FI genannt, aus. In diesem Fall sind 
alle dahinter befindlichen Stromkreise 
betroffen, die auf einmal keinen Strom 
mehr haben.

Leitungsunterbrechung: Einfach ge-
sagt: Es kommt im Haus kein Strom 
mehr an. Die Ursachen dafür können 
vielfältig sein. Beispielsweise könn-
te ein Bagger eine Leitung beschädigt 
haben und dadurch die Stromzufuhr 

unterbrochen sein. Auch ein Blitzschlag 
kann zu einer Stromunterbrechung und 
Schäden an der Elektroinstallation 
führen. Stadtwerke-Betriebsleiter Ing. 
Bernhard Jud spricht aus dem Näh-
kästchen: „Ab und zu werden wir zu Lei-
tungsunterbrechungen gerufen, und die 
Ursache ist dann recht banal: Ein Tier 
hat es sich im Verteilerkasten gemüt-
lich gemacht und hat einen Kurzschluss 
verursacht. Es ist dadurch verschmort, 
aber der Strom war auch weg.“ Oder es 
kann schlichtweg ein Kabel einen Feh-

ler haben, wodurch in diesem Kabel 
Strom gegen Erde fließt und dadurch 
eine betroffene Sicherung auslöst und 
deswegen kein Strom mehr fließen 
kann. Jetzt kommt es darauf an, ob 
dieses Kabel zwischen Haus und dem 
Hausanschlusspunkt unterbrochen ist 
– in diesem Fall ist nur das eine Haus 
ohne Strom – oder ob das Kabel davor 
einen Schaden hat. Im ersten Fall ist 
das Kabel im Eigentum des Hausbesit-
zers und dieser zuständig. Im zweiten 
Fall ist das Kabel im Eigentum des Ver-
teilnetzbetreibers und ist dieser für die 
Behebung zuständig.

Im ersten Fall ist noch eine Sache ganz 
wichtig zu wissen: Der Besitzer der An-
lage ist der Anlagenverantwortliche. 
Dieser ist dafür zuständig, dass alles 
seine Ordnung hat und dieser muss 
auch beurteilen, ob seine Anlage eine 
unterbrechungsfreie Stromversorgung 
(USV) benötigt, oder nicht. Würde eine 
USV notwendig sein, dann hat er dafür 
zu sorgen, dass er sich eine entspre-
chend dimensionierte USV-Anlage be-
sorgt und installieren lässt und danach 
auch wartet. Nur so ist gewährleistet, 
dass jene technischen Bauteile, die hin-
ter der USV angeschlossen sind, auch 
dann mit Strom versorgt werden, wenn 
über die Zuleitung kein Strom kommt.

Kaum Stromunterbrechungen

Weder der Verteilnetzbetreiber noch 
der Lieferant für elektrische Energie 
ist dafür verantwortlich, dass er immer 
Strom liefert und beide Unternehmen 
haben diese Verpflichtung in ihren All-
gemeinen Geschäftsbedingungen ge-
mäß den geltenden Regulatorien auch 
ausgenommen. Das kann nicht gewähr-
leistet werden. Wie zuverlässig hier die 
Stadtwerke Kitzbühel sind, sagt der 
SAIDI Wert aus. Das ist jener Wert, der 
besagt, wie viele Minuten jährlich der 
Netzkunde im Verteilnetz Kitzbühel 
unvorhergesehen Stromlos ist. Dieser 
Wert ist dank der Erdkabel nur 5:11 
Minuten jährlich! Auf diesem äußerst 
guten Wert ruhen sich die Stadtwerke 
Kitzbühel nicht aus und investieren in 
die predictive maintenance – also in 
den vorausschauenden und sinnvollen 
Netzausbau und Netzerneuerung.

In Kitzbühel wird rund 9 % des ver-
kauften Stromes selbst aus Wasserkraft 
gewonnen und stützt damit den Strom-
preis für den Stromkunden.    rol.art
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BESICHTIGUNG BRENNER BASISTUNNEL
Eine Delegation aus dem Kitzbüheler 
Rathaus machte kürzlich eine Exkur-
sion zum Brenner Basistunnel. Dieser 
ist bei Fertigstellung im Jahr 2032 mit 
einer Gesamtlänge von 64 Kilometern 
der längste Bahntunnel der Welt.

Unter dem Brennerpass entsteht 
die längste unterirdische Eisen-

bahnverbindung der Welt. Der Brenner 
Basistunnel verbindet Innsbruck mit 
Franzensfeste in Südtirol/Italien auf 
einer Länge von 55 Kilometern. Zu-
sammen mit dem Umfahrungstunnel 
bei Innsbruck ergeben sich insgesamt 
64 Tunnelkilometer, diese werden bei 
Fertigstellung im Jahr 2032 die längste 
unterirdische Eisenbahnverbindung der 
Welt sein. Der Zugverkehr wird dabei in 
zwei getrennten Hauptröhren abgewi-
ckelt, eine dritte Röhre dient als Erkun-
dungs- und Servicestollen. Zusätzlich 
zu den Hauptröhren werden noch vier 
Zufahrtstunnel sowie drei Nothalte-
stellen entlang der Strecke errichtet. 
Zudem werden in Abständen von 333 
Metern Verbindungsstollen zwischen 
den beiden Hauptröhren geschlagen. 
Insgesamt ergibt das ein Tunnelsystem 
von 230 Kilometern Länge.
Einen Einblick in dieses weit verzweig-
te Tunnelsystem erhielt kürzlich eine 

Mag. Erwin Reichel (links) führte die Delegation aus dem Kitzbüheler Rathaus durch das weitverzweigte Tunnelsystem.    Obermoser

Delegation aus dem Kitzbüheler Rat-
haus, bestehend aus Mitgliedern des 
Gemeinderates sowie städtischen Mit-
arbeitern mit Bürgermeister Dr. Klaus 
Winkler an der Spitze. Organisiert wur-
de die Besichtigungstour vom Kitzbü-
heler Landtagsabgeordneten, Stadtrat 
Alexander Gamper, gemeinsam mit sei-
ner Kollegin, Verkehrssprecherin Evelyn 
Achhorner. Kompetent durch die Tun-
nelröhren leitete der Kitzbüheler BBT-
Mitarbeiter Mag. Erwin Reichel.
Die Dimension dieses Tunnelsystem 
kann man erst erahnen, wenn man di-
rekt vor Ort ist. Die Bedeutung des 
Brenner Basistunnels unterstreichen 

Zahlen zum Güterverkehr. Jährlich 
werden 50 Millionen Tonnen über den 
Brenner transportiert.
Neben Gütern werden in Zukunft durch 
den Brenner Basistunnel auch Perso-
nen befördert. Durch den Wegfall der 
Steigung wird eine Geschwindigkeit 
von bis zu 250 km/h erreicht, wodurch 
die Strecke von Innsbruck bis Franzens-
feste in 25 Minuten bewältigt wird, bis-
her werden dafür 80 Minuten benötigt. 
Der Brenner Basistunnel wird daher 
bei Fertigstellung zu einer markanten 
Verbesserung der Reise- und Trans-
portmöglichkeiten im Herzen Europas 
führen.

Im Bereich Sillschlucht finden derzeit die Arbeiten auch oberirdisch statt.    Obermoser
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ÜBERBLICK ÜBER DAS STRASSENBAU- UND 
STRASSEN-SANIERUNGSPROGRAMM
 STÄDTISCHES TIEFBAUAMT

Auf dieser Doppelseite wird ein Überblick über das umfangreiche Straßen-
bauprogramm sowie über die Sanierungen des städtischen Wegenetzes 

gegeben. Die städtische Tiefbau- und Verkehrsabteilung unter der Leitung von 
Bmstr. Markus Rettenwander sowie Straßenreferent StR Hermann Huber nüt-
zen wie immer die warme Jahreszeit, um das Straßennetz sowie auch Plätze 
auf Vordermann zu bringen. Dass es sich dabei um einen fortlaufenden Prozess 
handelt, versteht sich von selbst. 
Weitere heuer noch geplante Projekte sind unter anderem: Generalsanierung 
Straße Bockberg, von Abzweigung B170 Kirchberger Straße, Gundhabing bis 
Zufahrt Zenzern / Portal TAL, Länge ca. 3km. Mitte August bis Mitte November. 
Straßensanierung Lindnerfeld und Hans-Brettauerweg, Kreuzung Traunsteiner-
weg – Wagnerstraße – Vorplatz Mittelschule, Fertigstellung Wildbachverbau-
ung Köglerbach, Straßensanierung Teilbereich Zephirau-Ried.     Rettenwander

Neugestaltung Alfons Walde Platz 
Barrierefreier Zugang – Sanierung Friedhofsmauer – 

Pflasterung – Erneuerung derBänke sowie Neugestal-
tung durch den Stadtgärtner. 

Wegverlegung ‚Barmleitenweg‘  
Durch eine Lösung mit dem Grundeigentümer konnte der untere Straßen-
bereich des Barmleitenweges Richtung Norden verlegt werden. Im unteren 
Zufahrtsbereich kam es immer wieder zu Problemen auf Grund der engen 
Straßenverhältnisse.

Feuerwehrvorplatz – Stützmauer Neu
Rechtzeitig zum 150-Jahre-Jubiläum wurde der 
gesamte Vorplatz der Stadtfeuerwehr Kitzbühel sa-
niert. Als Vorarbeit war der Abbruch und  Neubau der 
Stützmauer inkl. Brüstungsgeländer zum Nachbar-
grundstücke notwendig. Die bestehende unterirdische 
Infrastruktur wurde adaptiert und die Schranken-
anlage ausgetauscht.

Sanierung bestehendes Pflaster beim 
Friedhof vor der Kirche Hl. Andreas  

Laufende Pflastersanierungen bzw. 
Austausch (min. 10 Felder dringend) der 

desolaten und gefährlichen ‚Stolperfallen‘ 
am Vorplatz der Kirche und beim Friedho.f
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Erschließung Hausstattfeld  
Mit Mitte Juli konnte die Erschließung für das Siedlungsgebiet Haus-
stattfeld aus tiefbautechnischer Sicht abgeschlossen werden. Vor 
den Straßenbauarbeiten erfolgte die Verlegung der unterirdischen 
Infrastruktur wie Schmutzwasser- und Oberflächenkanal, Wasserlei-
tungen, Stromversorgung sowie diverse Leerverrohrungen.

Einfahrt Josef-Herold-Str. – 
Stadtpark – Sterzingerplatz 
– BH-Terrasse mit Brüstungs-
geländer 
Der Bereich Einfahrt Josef-He-
rold-Straße – Stadtpark bis zum 
‚Sterzingerplatz‘ war schon sehr 
lange desolat. Mehrere Jahre 
wurde dieser Bereich als Bau-
stelleneinrichtung und Lager-
platz genutzt. Der erhöhte Be-
reich vor der BH-Fassade war 
eine sprichwörtliche ‚Gstetten‘.
Dieser Teil des Stadtparkes wurde neu durchdacht und bis zur Sommersaison 2022 neu gestaltet. Wie generell im Stadtpark handelt es sich 
um eine Fußgängerzone. Eine Ausnahme für die Zufahrt von der Josef-Herold-Straße in den Stadtpark Richtung ‚Sterzingerplatz‘ besteht von 
10 bis 17 Uhr für die Fiaker und von 17 bis 6 Uhr für Taxis (eigener Parkstreifen). Der erhöhte Bereich vor der BH-Fassade kann durch ein 
neues Brüstungsgeländer als Erweiterung des Parks und des Museums zum kurzen Verweilen genutzt werden – passend zum neuen Kulturcafé. 
Durch bestimmte Anordnung der Pflasterung wird der Fußgänger vom Hahnenkamm kommend gezielter und schöner in das Zentrum geleitet.

Sanierung Teilbereich Römerweg 
Sanierung eines ersten Teilbereichs von Vordergrub 
– Hinterobernau – bis Höhe Römerweg HsNr. 37 auf 
einer Länge von ca. 1.100 m. Weitere Teilbereich 
sind nach Abstimmung mit Grabungsarbeiten der 
Stadtwerke etc. sowie von Neubauten bzw. Fremd-
baustellen in Planung. 

Fundamente für BH Überdachung – 
Stadtmöbel BH Innenhof 
Nach Abstimmung mit der Herstellerfirma 
konnten bis Anfang Mai die Fundamente 
inkl. der Pflasterung hergestellt werden.

Ertüchtigung Wandbrunnen 
Katahrinenvorplatz
Der seit Jahren desolate Wand-
brunnen erhielt einen neuen 
Zu- Und Ablauf sowie eine kleine 
‚Schönheits-OP‘ und ist wieder 
voll im Einsatz.
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EIN BLICK ZURÜCK 
VON OBERSCHULRAT PROF. HANS WIRTENBERGER

Im Zweiten Weltkrieg war die Feuerwehr eine technische 
Polizeitruppe

Die Stadtfeuerwehr Kitzbühel feiert heuer mit einem um-
fassenden Programm den hundertfünfzigjährigen Bestand. 
Jubiläumstermine wurden immer wieder wahrgenommen. 
Im Rückblick werden einige davon näher behandelt, weil 
sie interessante Zeugnisse der Entwicklung sind.

Das erste große Feuer-
wehrfest, noch im 19. 

Jahrhundert, war anlässlich 
der Ehrung von Josef Pirchl, 
der nach einer landesweiten 
Umfrage zum an Dienst-
jahren ältesten Feuerwehr-
mann Deutschtirols erklärt 
worden war und im Septem-
ber 1896 – 24 Jahre nach der 
Gründung der Freiwilligen 
Feuerwehr Kitzbühel – auf 
Grund seiner „Vordienstzei-
ten“ für 50 Jahre Feuerwehr-
einsatz geehrt wurde. Der 
74 Jahre alte, rüstige Mann 
war noch Bezirksverbands-
obmann und landschaftlicher 
Löschinspektor.

Pirchl war auch noch aktiv, 
als im Jahr 1902 die Feuer-
wehr den dreißigjährigen 
Bestand feierte. Wenige Tage 
vor dem Fest traf die mecha-
nische Schubleiter aus der 
Feuerlöschrequisitenfabrik 
Magirus in Ulm ein.
Die Bereicherung des Lösch-
materials wurde so vorge-
stellt:
Die praktische Leiter, die einfach zu bedienen ist, wird bei der 
Benützung der Hydranten der Stadt Verwendung finden können. 
Sie besitzt eine Höhe von 14 m und eine 2 m lange Aufsatzleiter. 
Der Anschaffungspreis betrug 1.600 Kronen.
Bei der nachmittägigen Übung kommen die zwei neu angekauf-
ten Schubleitern zur ersten Verwendung, ebenso die neu aufge-

TRIUMPHPFORTE UND 
BENGALISCHE BELEUCHTUNG

stellten Hydranten der soeben fertig gestellten Hochdruckwas-
serleitung.
Die Stadt prangte im Fahnenschmuck, vor dem Magistrats-
gebäude war eine Triumphpforte errichtet worden, vom reich 
dekorierten neuen Gerätehaus dahinter – damals war der Be-
griff „Spritzenhaus“ üblich – wehte eine große schwarz-rot-
goldene Fahne. Programmgemäß fand ein Fackelzug statt, 
die Häuser waren bengalisch beleuchtet. Besonderes Auf-
sehen erregte der illuminierte Garten des Herrn Mantinger 
unterhalb der Kirchen.
Der Festabend wurde vom Streichorchester und dem Män-
nergesangsverein bis zur Sperrstunde gestaltet. Der k.k. Be-

zirkshauptmann von Alpen-
heim, Turnvereinsobmann 
Dr. Josef Spielberger und 
Feuerwehrkommandant An-
ton Rothbacher hielten An-
sprachen
Am Sonntag wurden die mit 
den Vormittagszügen eintref-
fenden Festgäste empfangen 
und unter klingendem Spiel 
und Böllerkrachen einbeglei-
tet.
Vor dem Spitzenmagazin sa-
ßen auf einer Ehrentribüne 
die zwölf noch aktiven Grün-
dungsmitglieder der Wehr: 
Josef Pirchl, Urban Zimmer-
mann d. Ä., Josef Emberger, 
Josef Bichler, Sebastian 
Mantinger, Johann Nieder-
leitner, Friedrich und Hans 
Grünwald, Josef Primus, Pe-
ter Ganzer sowie Georg und 
Klaus Kraißer erhielten Di-
plome für 30 Jahre Dienst-
zeit.
Nach dem Mittagessen wur-
de den Gästen eine große 
Gesamtübung geboten. Die 
Ehrengäste sprachen sich 
über die Leistungsfähigkeit 
der neuen Wasserleitung 

überrascht und lobend aus. Im Festzug marschierten elf 
Wehren und die Musikkapellen aus St. Johann und Kirchberg. 
Den Schluss bildeten die Kitzbüheler Wehrmänner. Auf einem 
Pferdegespann wurde die von Johann Pirchl im Jahr 1824 er-
baute Spitze mitgeführt, die von Männern begleitet wurden, 
die so gekleidet waren, wie die Mitglieder der seinerzeitigen 

Anton Rothbacher war 1902 bei der 30-Jahr-Feier Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Kitzbühel.     Stadtarchiv
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Pflichtfeuerwehr ausgerückt waren. 
Laut Zeitungsbericht wurden die 
Festgäste „von allen Seiten mit Blu-
mensträußen und Eichenkränzen, von 
Damenhänden gespendet, beworfen.“
Die geplanten Konzerte in den Gast-
gärten fielen dem Dauerregen zum 
Opfer, die auswärtigen Festteilneh-
mer wurden mit Musik zu den Nach-
mittagszügen zum Bahnhof geleitet.
Kaiser Franz Josef I. stiftete eine 
Ehrenmedaille für 25 Jahre Mit-
gliedschaft bei der Feuerwehr. Die 
ersten so ausgezeichneten Kitz-
büheler Wehrmänner waren Urban 
Zimmermann, Josef Emberger, Jo-
sef Bichler, Blasius Soder, Johann 
Niederleitner, Johann Grünwald, 
Josef Primus, Matthias Höck, Peter 
Ganzer, Johann Lapper, Alois Kurz, 
Hugo Widmoser, Sebastian Monit-
zer, Georg Manzl, Johann Filzer, 
Georg Kraisser, Gottfried Fleckl, 
Johann Ribiser, Josef Matteweber, 
Nikolaus Zwicknagl und Anton Di-
mai. Für den Gründungsobmann Jo-
sef Pirchl hatte man den Termin vor-
gezogen. Er erhielt die Medaille kurz 
vor seinem Tod im Juni 1906.
Nach der Frühjahrshauptübung 1907 wurden die vom Kaiser 
gestifteten Feuerwehr- Ehrenmedaillen für 25 Jahre Dienst 
an Johann Wiechenthaler, Stanislaus Penz, Georg Mair und 
Andre Mair überreicht. Die Stadtgemeinde verlieh Ehrendip-
lome für 30 Jahre an Nikolaus Zwicknagl, Blasius Soder und 
Johann Lapper.

Das Jahr 1912 war für die Freiwillige Feuerwehr schwierig. 
Völlig überraschend verstarb der seit 1908 tätige Komman-
dant und Obmann des Verbandes Kitzbühel-Hopfgarten, Jo-
hann Grünwald. Im gesamten Bezirk wüteten in diesem Jahr 
Hochwasser. Interne Auseinandersetzungen gab es wegen 
eines verhinderten Löscheinsatzes beim Brand des Bauern-
hauses Filzen im Bichlach.
In den Feuerwehrsatzungen waren Wasserwehren und Wald-
brände nicht vorgesehen. Beim Delegiertentag in Westen-
dorf wurde das Thema behandelt, der Landesverband schlug 
ein eingehendes Studium vor, weil erstmals auch Fragen der 
Haftpflichtversicherung auftauchten.

Bei der Hauptversammlung 1922 – die Wehr wurde 50 Jah-
re alt – gab es Rekordzahlen: Der Wehr gehörten 160 Mann 
an, über 100 Mann waren jünger als 40 Jahre. Die Einnahmen 
betrugen 529.327,40 Kronen, die Ausgaben 172. 885,20 Kro-
nen. Dem Vereinsdiener wurde eine Verdoppelung der Zulage 
gewährt.
Trotz der Inflationszeit wurde die Anschaffung einer Feuer-

wehrfahne beschlossen. Die Wei-
he erfolgte im Rahmen des „Grün-
dungsfestes“, mit dem auch die 
Bezirkstagung verbunden wurde. 
Der Fackelzug am Vorabend endete 
beim „Bichlwirt“ (Weißes Rössl), wo 
der Fahnenpatin Kathi Hirnsberger 
die Aufwartung gemacht wurde.
Stadtpfarrer Egger feierte am 
Hauptplatz eine Feldmesse und 
segnete die Fahne. Geehrt wurde 
Sebastian Monitzer, der einzige in 
der Wehr, der ihr volle 50 Jahre seit 
der Gründung angehörte. Er erhielt 
eine Schatulle. Gäste waren auch 
die Gründungsmitglieder Gottfried 
Fleckl, Anton Kienpointner, Georg 
Kraisser, die nicht mehr in Kitzbü-
hel lebten, und Friedrich Grünwald. 
Bürgermeister Hans Hirnsberger 
überreichte Anton Rothbacher die 
Urkunde anlässlich der Ernennung 
zum Ehrenbürger von Kitzbühel-
Stadt.
Der Festzug endete vor der Geräte-
halle, wo eine Gedenktafel für die 
Gefallenen des Krieges und die in 
der Heimat verstorbenen Kamera-
den enthüllt wurde.

Am Nachmittag rief die neue Alarmsirene die Wehrmänner zu 
einer Schauübung. Anschließend traf man sich in Gasthöfen 
zu einem kurzen gemütlichen Beisammensein. 

Den „Sechziger“ verband die Kitzbüheler Feuerwehr mit 
der 41. Bezirksverbands-Tagung Kitzbühel – Hopfgarten am 
4. September 1932. Am Vorabend gab die Stadtmusik ein 
Platzkonzert, dann folgte ein Fackelzug zum „Hinterbräu“, an 
dem sich auch der Turnverein beteiligte.
Ehrenkommandant und Obmann des Bezirksverbandes 
Anton Rothbacher eröffnete mit seinem Streichorchester 
die Festversammlung. Bezirkshauptmann Oberregierungs-
rat Hans Fuchs nahm die Ehrung und Dekorierung verdienter 
Wehrmänner vor. Löschinspektor Hans Lechner aus Kitzbü-
hel und der Kommandant der Wehr Hopfgarten, Konrad Stei-
ner, erhielten die große Silberne Medaille. Für 40 Jahre aktive 
Zugehörigkeit wurde Christian Haidacher ausgezeichnet, für 
25 Jahre erhielten Anton Mitterer und Johann Mühlberger 
Medaillen.
Schriftführer Albert Primus schilderte den Werdegang des 
Bezirksverbandes und der Wehr Kitzbühel. Besonders freu-
digen Widerhall fand die Mitteilung, dass der Direktor des 
Grandhotels, welcher seit jeher ein besonderer Freund und 
Gönner der Wehr ist, einen kleinen Rüstwagen und ein ver-
stellbares Strahlrohr mit Manimeter zum Geschenk gibt. Als 
Dank für Dr. Ekkehard Kofler wurde nach Wehrmannsbrauch 
ein dreifaches „Gut heil!“ ausgebracht.

Hans Hechenberger war von 1945 bis 1946 Kitz-
büheler Bürgermeister. Die Kitzbüheler Feuerwehr 
leitete er von 1939 bis 1953 als Kommandant.

  Stadtarchiv
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Die Mädchenriege des Turn-
vereins zeigte Keulenübun-
gen, die Jungturner ernteten 
viel Beifall für mustergültige 
Vorführungen am Hochbar-
ren.
Musikalische Begleiter des 
Festabends waren der Män-
nergesangsverein mit Na-
tionalliedern und Jodlern. 
Das Streichorchester des 
Kapellmeisters und Ehren-
kommandanten schloss den 
Festabend.
Die Stadtmusik war am Sonn-
tag bereits um 6 Uhr zum 
Weckruf unterwegs. Sämtli-
che Vereine marschierten im 
Regen zum Sportplatz, wo 
der Kapuzinerpater Norbert 
die Festmesse las. Anschlie-
ßend verteilten Mädchen 
die von ihnen und Frauen 
gespendeten Fahnenerinne-
rungsbänder.
Der Festzug führte vom 
Sportplatz bis zum Haus De-
wina und zurück zum Schul-
hof. 44 Vereine mit 25 Fah-
nen und fünf Musikkapellen 
nahmen am Festzug teil, alle 
22 Wehren des Bezirks Kitz-
bühel waren dabei. An der 
Spitze des Zuges wurden 
die alten „ungangsfähigen“ 
Wehrmänner, die Tochter des Gründers, Philomena Pirchl, 
und die Fahnenpatin Kathi Hirnsberger im Zweispänner 
geführt. Nach dem Mittagessen fand im Hinterbräusaal die 
Bezirkstagung statt, zu der viele Gäste aus Nachbarbezirken 
und aus Innsbruck gekommen waren. Aus den Berichten ging 
hervor, dass im Bezirk 23 Motorspritzen in Verwendung ste-
hen.
Anton Rothbacher wurde zum Ehrenobmann ernannt, 
Löschinspektor Lechner und Kommerzialrat Kienpointner 
(Waidring) wurden Ehrenmitglieder des Bezirksverbandes. 
Ungewöhnlich waren die Geschenke: Rothbacher erhielt eine 
goldene Uhr, die Ehrenmitglieder je einen goldenen Ring.
Trotz des starken Regens wurde die vorgesehene Schauübung 
mit zwei Motorspritzen, Hydranten, fünf Schubleitern und der 
Steigermannschaft abgehalten, die viele Zuschauer anlockte. 
Sämtliche Leiter-, Steiger-, Rettungs- und Schlauchmann-
schaften wurden vom Technischen Leiter Ing. Viktor Baron 
Graff (Innsbruck) gewürdigt. 

Auch 1942, mitten im Zweiten Weltkrieg, wurde ein Be-
standsjubiläum gefeiert. Die Feuerwehrmänner waren nun 

Angehörige einer technischen 
Polizeitruppe, deren stram-
mes soldatisches Auftreten 
Wehrführer Hans Hechen-
berger besonders hervorhob. 
Mit dem Fest waren der „Tag 
der deutschen Polizei“ und 
ein Appell der Wehrführer des 
Kreises Kitzbühel verbunden.

Zum „Siebziger“ der Wehr 
erschienen zwei geschichtli-
che Rückblicke. Egid Moser, 
Leiter des Heimatmuseums 
und fleißigster Sammler von 
Details zur Stadtgeschichte, 
schrieb über „Feuerschutz 
und Bekämpfung im alten 
Kitzbühel“, der von 1902 bis 
1942 tätige Schriftführer und 
frühere Kommandantstell-
vertreter Albert Primus, der 
wegen einer Funktion beim 
Deutschen Roten Kreuz aus 
der Feuerwehr ausscheiden 
musste, verfasste eine Zu-
sammenschau „70 Jahre Feu-
erwehr- und Rettungswesen in 
Kitzbühel“. In der hektogra-
phierten amtlichen Schrift 
kamen Bürgermeister Erwin 
Müller und Wehrführer Hans 
Hechenberger zu Wort. 
Beim Kameradschaftsabend 
spielte die Standschützen-

kapelle im Hotel Tiefenbrunner, die Ehrengäste waren der 
Kreisleiter, der Ortsgruppenleiter, der Vertreter des Landrats, 
der Bürgermeister als Ortspolizeiwalter, der Polizeimeister, 
der Kreisführer, aber auch Philomena Pirchl, die Tochter des 
Feuerwehrgründers Josef Pirchl.
Der Bürgermeister und der Ortsgruppenleiter würdigten in län-
geren, trefflichen Worten den Aufbau, den Werdegang sowie das 
Wirken und den jederzeitigen Einsatz der Wehr. Wehrführer He-
chenberger brachte seine Chronik zum Vortrag.
Nach dem Gruß an den Führer hielt ein kleiner Imbiss die Gäste 
und die Wehrkameraden noch geraume Zeit bei frohem Klang 
zusammen.

Der Sonntag begann mit einer Feierstunde mit Gefallenen-
ehrung am Gedenkstein beim Moorbad. Für die Hauptübung 
wurde eine Luftschutzübung gewählt: Fliegerangriff auf das 
Bergamtsgebäude und auf das Schlechterhaus mit Spreng-
brandbomben. 
Die Meldung erfolgte mittels einer vom Wachturm bis in die Be-
fehlszentrale im Beranekhaus verlegte Fernsprechleitung. Im 
Auftrag des Bürgermeisters erfolgte die Alarmierung der Feuer-

Einladung zur 70-Jahr-Feier der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Kitzbühel.   Quelle: „Feuerschutz und -bekämpfung im alten Kitzbühel“ von Egid Moser
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wehr. Binnen drei Minuten erfolgte bereits der erste Angriff in-
nerhalb des Bergamtsgebäudes.
Besonderes Interesse der Fachleute und Gäste erregte die Be-
kämpfung resp. Schützung von Kapelle und Turmdach sowie der 
umliegenden Objekte mittels einer im Turm verlegten C-Steiglei-
tung, sowie der Angriff auf den Pfleghof vom Torhaus aus. An der 
Übung beteiligte sich die gesamte Mannschaft des Deutschen 
Roten Kreuzes, welche in 27 Fällen Erste Hilfe leistete. Der auf-
gebotene Luftschutz bekämpfte den Brandherd Schlechter – 
Hölzl bis zum Eingreifen der Wehre.
Anschließend waren alle Mitwirkenden Gäste des Bürger-
meisters beim Tiefenbrunner. Eine besondere Ehrung wurde 
Hans Hechenberger, Eggerwirt, zuteil. Er wurde mit dem 
Ehrenkreuz des Führers für 25 Jahre Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. Urkunden für 40 Jahre Treue erhielten Kreisführer 
Zimmermann, Paul Schillinger, Johann Weidner, Martin 
Ritzer, Josef Mühlbacher sowie Josef und Nikolaus Zwick-
nagl jun.
Im Kleingedruckten stand auf der Einladung:
50 Gramm Fleischkarten sind mitzubringen.

Die Feuerwehr Kitzbühel war bis Kriegsende 4.400 Stunden 
als Hilfspolizeitruppe (16 Großfahndungen), 25.326 Stunden 
als Hilfspolizei bei Luftgefahren im Einsatz, nach Großbrän-
den infolge von Bombenangriffen im Jahr 1944 jeweils meh-
rere Tage in München, Kufstein und Innsbruck.
Hier darf ein Zeitzeuge zitiert werden, der viel zur Kitzbühe-
ler Zeitgeschichte der letzten Kriegs- und der Nachkriegszeit 
aufgeschrieben hat:
Anlässlich eines französischen Nationalfeiertages veranstal-
teten die Franzosen in der Stadt eine rührende Parade. Alle 
Chasseurs-des-Alpes wurden außerhalb des Jochberger To-
res aufgestellt und marschierten dann in die Stadt, wo vor der 
Papierhandlung Tscholl eine Tribüne für den Befehlshaber der 
Besatzung und für seine Kinder und Tanten und Schwägerinnen 
und für den Eichkatzlrieder Bürgermeister errichtet worden war; 

nachher marschierten sie ums Eck und durch das Kirchberger 
Tor wieder fort. Da die Fiktion aufrechterhalten wurde, es hand-
le sich nicht um Sieger, sondern um Befreier, und Tirol wäre nicht 
besiegt, sondern ehrenhalber mit Franzosen durchsetzt, war die 
Eichkatzlrieder Feuerwehr geladen worden, sich an der Parade 
zu beteiligen. So marschierte nach dem mehr oder minder ge-
ordneten Haufen der Chasseurs, die beim Marschieren ums Eck 
vollends aus jeder Formation gekommen waren, die militärisch 
gedrillte Feuerwehr mit klingendem Spiel, gebürsteten Unifor-
men, blitzendem Schlauchwagen und auf Vordermann ausge-
richtet, mit Augen rechts an der Tribüne vorbei und sogar mühe-
los ums Eck. Nachdem wurde sie nicht mehr zu den Paraden der 
Franzosen eingeladen.
(Herbert Rosendorfer, Eichkatzelried. Geschichten aus Kind-
heit und Jugend. dtv 1990)
Bemerkenswert ist, dass Kommandant Hans Hechenber-
ger, der seine Aufgabe 1939 übernommen hatte, nach 1945 
weiter in seiner Funktion blieb und sie bis 1953 behielt. He-
chenberger, im Zivilberuf Krankenkassenbeamter, war in der 
Zwischenkriegszeit 14 Jahre lang sozialdemokratischer Ge-
meinderat gewesen, seine Bestellung durch die NS-Behörde 
war daher ungewöhnlich. Er wurde 1945 von der amerika-
nischen Besatzung als Bürgermeister eingesetzt und wirkte 
von 1946 bis zu seinem Tod 1961 als Vizebürgermeister und 
Stadtrat.

Die erste Jubiläumsfeier nach dem Zweiten Weltkrieg im 
Juli 1952 war – der Zeitentwicklung angepasst – schon in 
der „Tenne“ mit der Praxmair-Gruppe, verzichtete auf einen 
Festzug, bot aber einen „Festrummel im Warmbadpark mit an-
schließenden Belustigungen“ und endete mit einem Brillant-
feuerwerk. Das Festabzeichen kostete 3 S.

Unterlagen:
Protokollbücher der Freiwilligen Feuerwehr, Zeitungsberichte, 
Festschriften zu Jubiläen

70-Jahr-Feier der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Kitzbühel im Jahr 1942. 
Wehrführer Hans Hechenberger bei der 
Meldung an den Landrat.
Quelle: „Feuerschutz und -bekämpfung im alten Kitz-
bühel“ von Egid Moser
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SPIEL UND SPASS IM SOMMER

betreut, die auch während des Jahres 
hier arbeiten. Am Programm stehen 
gemeinsame Aktivitäten wie Ausflüge 
auf den Berg, Wasserspiele im Garten 

Der städtische Kindergarten im Vo-
glfeld ist auch während der Som-

merferien acht Wochen lang ganztägig 
geöffnet. Es gibt in den Ferien also nur 
eine Schließwoche. Für die meist berufs-
tätigen Eltern sind die Öffnungszeiten 
im Sommer eine wichtige Überbrück- 
ungshilfe während der langen Ferien-
zeit. 
Die Nachfrage ist heuer besonders 
groß, besuchen doch 62 Kinder den 
Sommerkindergarten, durch den Urlaub 
der Familien sind natürlich nicht immer 
alle Kinder anwesend. Rund dreißig bis 
vierzig KInder sind aber täglich im Kin-
dergarten und werden in zwei Gruppen 
betreut. Dieses Angebot gibt es übri-
gens auch für die Kinderkrippe und den 
Schüler-Hort. Das heißt, die Betreuung 
der Kinder im Alter von 1 bis 14 Jahren 
wird in Kitzbühel ganzjährig abgedeckt.
Die Kinder werden im Kindergarten 
von Pädagoginnen und Assistentinnen 

Die Kinder werden auch während der Sommerferien bestens betreut. Davon konnte sich auch 
Kindergartenreferentin Mag. (FH) Andrea Watzl (Mitte links) bei einem Besuch überzeugen. 
Mit im Bild Leiterin Monika Schönsgibel mit Betreuer und Betreuerinnen.     Obermoser

sowie Besuche im Waldhaus. Das sozia-
le Miteinander steht dabei im Vorder-
grund und den Kindern wird ein „Fe-
riengefühl“ vermittelt.

Von der Quelle zum Wasserhahn
So lautete das Motto des traditionellen Wandertages der 3. Klassen 
der Kitzbüheler Volksschule. Auf Einladung des städtischen Wasser-
werkes besichtigten die Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehr-
personen die Quellen im Bereich des Kitzbüheler Horns, wanderten 
weiter zum Trinkwasserkraftwerk Waldhausen und bestaunten zum 
Abschluss den großen Hochbehälter am Sonnberg. Die Kinder konn-
ten einen wertvollen Einblick in die Wasserversorgung der Stadt ge-
winnen und erfuhren, dass das Wasser nicht einfach so aus der Lei-
tung sprudelt. Ein toller Wandertag auf den Spuren des Kitzbüheler 
Trinkwassers.     Mitterer
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ZUM FERIENSTART DURFTEN KITZBÜHELS 
KÜNFTIGE TAFERLKLASSLER INS WASSER

Markus Sommeregger, Hanspeter Bachler und Herbert Ponimayer von der Raiffeisenbank 
Kitzbühel – St. Johann mit Monika Schönsgibl (Kindergarten Kitzbühel), Gemeinderätin An-
drea Watzl, den Schwimmertrainern der Wasserrettung Kitzbühel, Vertretern der Bergbahn 
Kitzbühel und den stolzen Absolventen vom Sumsi-Kindergarten-Schwimmkurs 2022. 

  Raiffeisenbank

Auf Initiative der Stadtgemeinde 
Kitzbühel, organisiert von Kinder-
gartenleiterin Monika Schönsgibl, 
durchgeführt von der Wasserrettung 
Kitzbühel und mit Finanzierung durch 
die Raiffeisenbank Kitzbühel – St. Jo-
hann wurde auch heuer ein Schwimm-
kurs für die zukünftigen Kitzbüheler 
Taferlklassler angeboten.

An fünf Tagen wurde in der vorletz-
ten Kindergartenwoche im Sport-

becken der Aquarena fleißig Schwim-
men gelernt und natürlich kam auch 
der Spaß beim Gratis-Schwimmkurs 
nicht zu kurz! Die Wasserrettung Kitz-
bühel, die heuer wieder den Schwimm-
kurs durchgeführt hatte, war mit sechs 
Trainern, darunter auch Raiffeisen-Mit-
arbeiterin Viktoria Jöchl, vor Ort und 
vermittelte den Kindern neben der rich-
tigen Schwimmtechnik auch, wie viel 
Freude Bewegung im Wasser macht. 
Vielen Dank in diesem Zusammenhang 
auch an die Bergbahn Kitzbühel für die 
kostenlose Nutzung der Aquarena! 
Am Abschlusstag gab es noch als Beloh-
nung eine Medaille, eine Teilnehmerur-
kunde und ein Sumsi-Goodie-Bag – mit 
kleinen Geschenken der Raiffeisenbank 
und Kitzski – für die fleißigen Schwim-
mer. 
Das Resultat der Zeit im Wasser kann 
sich sehen lassen: „Ich kann jetzt 
schwimmen!“, „Es machte so viel 
Spaß!“, „Ich kann schon ganz weit tau-
chen“. Ganz viele stolze und begeister-
te Kinderaugen, sowie dankbare Eltern 
waren der Lohn für alle an diesem Pro-
jekt beteiligten Partner, welche uniso-
no erklärten, diese Initiative auch im 
nächsten Jahr für Kitzbühels Kinder 
weiterführen zu wollen. 

„Uns – als regional sehr stark verwur-
zelter Bank – ist es ein Herzensanliegen, 
dass jedes Kitzbüheler Kind schwim-
men kann bzw. sich im Wasser sicher 
fühlt. Getreu unserem Raiffeisen-Motto 
„Wir macht‘s möglich“ sind wir immer 
wieder darum bemüht, wichtige und 

vor allem auch nachhaltige Projekte zu 
initiieren bzw. zu unterstützen und ich 
darf wirklich mit Stolz sagen, dass die 
Eltern der teilnehmenden Kinder ab-

solut keine Kosten zu tragen haben“, 
berichtet Hanspeter Bachler, Vor-
standsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Kitzbühel – St. Johann, abschließend. 

Dass sich auch junge Männer für eine Ausbildung im Kindergarten interessieren, bewies der 
Kitzbüheler Jonas Lackner. Er besucht die dreijährige Fachschule Weitau in St. Johann und 
wählte dort in den ersten zwei Jahren die Zusatzausbildung zum Kindergarten-Assistenten.  
Im Kindergarten Voglfeld wurde ihm ein 200stündiges Praktikum ermöglicht, die er für seine 
Ausbildung benötigt. Nicht nur Jonas, auch die Kinder hatten großen Spaß.    Kindergarten

PRAKTIKUM IM KINDERGARTEN FÜR JUNGEN MANN
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EINKAUFEN IN KITZBÜHEL
Nightshopping 2022 gleich an drei 
Donnerstag-Abenden!
Flanieren, Gustieren und Probieren 
heißt es am 28. Juli, sowie am 18. und 
25. August, jeweils bis 21 Uhr, im Rah-
men von „Pura Vida“ in der Kitzbühe-
ler Innenstadt.

Auch heuer laden die Unterneh-
mer:innen an drei ausgewählten 

Donnerstag- Abenden, im Rahmen von 
„Pura Vida – ein Sommer voller Le-
bensfreude“, zum Nightshopping in 
die Kitzbüheler Innenstadt. Lassen Sie 
sich vom Zauber des Flanierens in den 
Bann ziehen und genießen Sie eine laue 
Sommernacht. Schlendern Sie durch 
die Kitzbüheler Innenstadt, genießen 
Sie die entspannte Atmosphäre und 
pure Lebensfreude und lassen Sie sich 
von dem einen oder anderen Shop zu 
einem Abendeinkauf inspirieren. Auch 
Kulinarisch kommen Sie an diesen 
Abenden nicht zu kurz und lassen sich 
von den zahlreichen Gastronomiebe-
trieben mit Köstlichkeiten verwöhnen. 
Für Unterhaltung sorgen ein Kinder-
programm, Yoga, DJs, Live-Musik und 
Straßenkünstler.
Regional einkaufen und den lokalen 
Handel unterstützen hat an Bedeutung 
gewonnen. Auch der neue Einkaufsgut-
schein „Kitz-Zehner“ wird in Kitzbühel 

bereits bei 150 Betrieben angenom-
men, erfreut sich großer Beliebtheit 
und fördert zudem die Kaufkraft in der 
Stadt. Als Wirtschaftsstandort hat Kitz-
bühel einen hochqualitativen Bran-
chenmix und bietet für Einheimische 
und Touristen eine Vielzahl an Ein-
kaufsmöglichkeiten. Gerne möchten 
wir diese Qualität weiter unterstreichen 
und beim Nightshopping in Kitzbühel 
präsentieren.
An drei Donnerstag-Abenden laden 
zahlreiche Geschäfte bis 21 Uhr zum 

Flanieren, Gustieren und Probieren in 
der Kitzbüheler Innenstadt, mit Aus-
klang in den zahlreichen Kitzbüheler 
Gastronomiebetrieben ein. Der Kreati-
vität der teilnehmenden Betriebe sind 
wie immer keine Grenzen gesetzt, sogar 
ein eigener „Pura Vida“-Sommerdrink 
wurde kreiert. Mit dabei unter anderem: 
Haderer-Schuhe, Sublime Stages, De-
walds Weinladen, Edelwelt Kitzbühel, 
SMS Rinascimento, Beluna Fashion, La-
coste Shop, Kitzbüheler Gwand, Franz 
Coffee und Lifestyle Shop, Peak Perfor-
mance, s.Oliver, concept 12, concept12 
Kids, sowie die gesamte Kitz Galleria 
u.v.m.. Das Museum Kitzbühel bietet 
zudem bis 21 Uhr Führungen durch die 
Sonderausstellung an.

Do, 28. Juli 2022 (Tennis- Woche)
Do, 18. August 2022 (Gabalier- Woche)
Do, 25. August 2022 (Filmfestival- 
Woche, Bichlstraßen-Weinfest)
Das Nightshopping findet im Rahmen 
von Pura Vida statt: https://www.kitz-
buehel.com/veranstaltungen/pura-vida/. 
Eine Aktion der Stadt Kitzbühel, mit 
freundlicher Unterstützung der Spar-
kasse der Stadt Kitzbühel, der Raiff-
eisenbank Kitzbühel – St. Johann, der 
WIRtschaft Kitzbühel und Kitzbühel 
Tourismus.
Infos unter www.750.kitzbuehel.at.

An drei Abenden halten die Geschäfte in Kitzbühel bis 21 Uhr geöffnet.     Breitfellner
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Was tun im Ernstfall? 
>  Ruhe bewahren
>  Elektrogeräte abschalten – ausgenommen die Beleuchtung. Wichtig:

vor allem Geräte abschalten, die beim Wiedereinschalten Gefahren bergen
könnten, beispielsweise Herdplatten, Bügeleisen, Mixer, rotierende
Maschinen oder Werkzeuge wie elektrische Kreissägen

>  In Dunkelheit zurechtfi nden: Funktionstüchtige Taschenlampe,
Campinglampe oder Kerzen samt Feuerzeugen bzw. Zündhölzern bereithalten

>  Lebensmittel nicht verderben lassen: Unnötiges Öffnen von Kühl- und
Gefriergeräten vermeiden

>  Batterie- oder solarbetriebenes Radio bzw. Kurbelradio bereithalten,
um notwendige Informationen zur Versorgungsunterbrechung zu
erhalten (Alternative: Autoradio)

>  Aufmerksam bleiben! Hinweise zur Fehlerstelle oder Ursache eines
Stromausfalls oder zweckdienliche Infos zur Störungssuche können
 über die 24-Stunden-Störungshotline der Stadtwerke Kitzbühel 
unter +43 5356 65651-0 gemeldet werden

    Bei Netzgebiet TINETZ: +43 50 708-123

Zivil- und Katastrophenschutz

Was tun im Ernstfall? 
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EIN KINDERBUCH AUS DER REGION

Abenteuer. Eine Sammlung regionaler 
Geschichten, inspiriert von der heimi-
schen Natur.

Der in Kirchberg lebende Autor Kurt F. 
Gassner stellt mit „Sophias Wunder-
welt“ sein zweites Kinderbuch vor. 
Es soll Kinder und Erwachsene be-
geistern, unsere schöne Welt zu ent-
decken.

Der Veranstaltungssaal im Museum 
Kitzbühel bot den passenden Rah-
men für die Präsentation des neuen 
Kinderbuches von Kurt F. Gassner. Der 
bekannte Medienunternehmer ist Au-
tor zahlreicher Sachbücher, legt mit 
„Sophias Wunderwelt“ jetzt aber sein 
zweites Kinderbuch vor. Alle zehn Ge-
schichten des reichlich bebilderten 
Buches spielen in der Region Kitzbühel 
und Kirchberg. Benannt ist es nach der 
Enkeltochter des Autors, die mit ihren 
Eltern in Berlin lebt.
In „Sophias Wunderwelt“ begibt man 
sich auf eine Reise voller Magie und 

Kitzbühels Kulturreferentin Marielle Haidacher und Bürgermeister Dr. Klaus Winkler (von 
links) bei der Buchpräsentation mit dem Autor Kurt F. Gassner (3. von rechts).    Hirnsberger

Das Buch ist neben Österreich auch in 
Deutschland und Großbritannien er-
hältlich. 



JULI/AUGUST 2022 17

DIE ABSCHLUSSKLASSEN DER 
VOLKSSCHULE UND MITTELSCHULE

Volksschul-Klasse 4a mit Klassenlehrerin Magdalena Mürnseer. Volksschul-Klasse 4c mit Klassenlehrerin Julia Schwaiger.

Volksschul-Klasse 4b mit Klassenlehrerin Dagmar Pertl und Schul-
bibliothekarin Dina Überall.

Mittelschul-Klasse 4a mit Klassenvorständin Carolin Obermoser. Mittelschul-Klasse 4b mit Klassenvorstand Werner Widemair

Mittelschul-Klasse 4s mit Klassenvorstand Christoph Schöffauer.
Die Schüler:innen mit ausgezeichnetem und gutem Erfolg erhielten 
von der Stadt Kitz Zehner Einkaufsgutscheine.
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GRATULATION ZU DEN 

LEISTUNGEN UND ALLES GUTE 

FÜR DIE NÄCHSTEN 

SCHULISCHEN SCHRITTE
Schulreferent 
VBM Walter Zimmermann
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ENDLICH WIEDER EIN FEUERWEHRFEST

Kitzbühel ein. Anlässlich der 150-Jahr-
Feier nahm die Feuerwehr Reithofen – 
Harthofen extra ein 100 Literfass von 
einer bayrischen Brauerei für den Fass-
anstich mit. Die Feuerwehr-Kamera-

Rechtzeitig zur 150-Jahr-Feier der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Kitzbühel konnte heuer wieder ein 
Feuerwehrfest stattfinden. Drei Tage 
lang wurde bei dem speziell bei den 
Eineimischen beliebten Fest gefeiert.

Das erste Juli-Wochenende steht in 
Kitzbühel eigentlich alljährlich ganz 

im Zeichen des Feuerwehrfestes. Zwei 
Jahre konnte es coronabedingt nicht 
stattfinden, aber heuer war es endlich 
wieder so weit. Erster Höhepunkt war 
am Freitag der Fassanstich mit Bür-
germeister Dr. Klaus Winkler und den 
beiden Vizebürgermeistern Ing. Ger-
hard Eilenberger und Walter Zimmer-
mann. Eine Delegation der Feuerwehr 
Schönenwerd aus der Schweiz, sowie 
die Kameraden der Feuerwehr Reitho-
fen – Harthofen aus Bayern, die schon 
seit vielen Jahre das Fest besuchen, 
marschierten wieder mit den Ehrengäs-
ten unter den Klängen der Stadtmusik 

Bürgermeister Dr. Klaus Winkler hat gezeigt, dass er den Fassanstich in den vergangenen 
zwei Jahren nicht verlernt hat. Kommandant Alois Schmidinger war begeistert.    Obermoser

den aus Schönenwerd ließen extra eine 
Schweizer Kuhglocke gießen.
Auch an den beiden weiteren Tagen war 
der Besucherandrang sehr zur Freude 
der Florianijünger enorm.
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SPRECHSTUNDE  
REFERENTIN  
HAIDEGGER 
Sozialreferentin GR Hedwig 
Haidegger hält jeden 1. Don-
nerstag im Monat Sprechstun-
den ab. Nächster Termin ist nach 
der Sommerpause am Donners-
tag, 1. September 2022, von 15 
bis 17 Uhr, im Altenwohnheim 
Kitzbühel. 
Eine telefonische Anmeldung  
unter der Tel.-Nr. 0676 83 621 
1700 ist erbeten.

REFERAT FÜR WOHNUNGEN 
UND SOZIALES SOWIE FÜR
GESUNDHEIT

Das Gesundheitszentrum Kitzbühel muss im Sommer aufgrund unaufschiebbarer Sanierungs- 
und Umbauarbeiten für zwei Wochen zur Gänze geschlossen werden. Das gilt für das ganze 
Haus, Arztbesuche oder Therapien sind in diesem Zeitraum nicht möglich. Geschlossen ist von 
Montag, 25. Juli, bis einschließlich Freitag, 5. August. Es wird bei allen Patienten, Klienten 
und Besucher um Verständnis gebeten.    Obermoser

GESUNDHEITSZENTRUM ZWEI WOCHEN GESCHLOSSEN

ZERTIFIKAT FÜR QUALITÄTSORGANISATION

Zufriedenheit mit der Dienstleistung und 
nach Verbesserungsvorschlägen befragt, 
um sämtliche Stimmen zu hören und alle 
Seiten zu beleuchten.
Als einzige mobile Einrichtung in ganz 
Tirol, welche ein Qualitätsmanagement-
system eingeführt hat, sind wir beson-
ders stolz als Vorreiter auf diesem Gebiet 
auftreten zu dürfen und bedanken uns für 
die Unterstützung und Aufgeschlossen-

Nach dem erfolgreichen E-Qalin Pro-
zess im Altenwohnheim Kitzbühel und 
auch der Erreichung des Nationalen 
Qualitätszertifikates des Sozialminis-
teriums, wurde nun auch die mobile 
Hauskrankenpflege des Sozial- und 
Gesundheitssprengels Kitzbühel, Au-
rach, Jochberg mit dem Zertifikat 
Qualitätsorganisation nach E-Qalin 
ausgezeichnet.

E-Qalin ist ein Qualitätsmanagement-
system, welches zur Bestandsauf-

nahme der bestehenden Strukturen und 
Prozesse sowie der kontinuierlichen Ver-
besserung dieser dient. 
Von Jänner 2021 bis März 2022 waren 
viele Mitarbeiter/innen in den E-Qalin 
Selbstbewertungsprozess eingebunden. 
Als Profis auf ihrem Gebiet kennen sie 
den Betrieb und sind am besten in der 
Lage die bestehende Qualität zu be-
werten und Verbesserungsvorschläge 
zu machen. Durch die Einbindung der 
Mitarbeiter/innen sind diese am Qua-
litätssicherungsprozess beteiligt und 
arbeiten motiviert mit, um die Qualität 
zu halten und zu optimieren. Es wurden 
auch Klientinnen und Klienten nach ihrer 

Gerlinde Eberhardt, Silvia Huber-Hölzl, Tanja Unterberger, Helga Schaffer, Sven Kolozs-Haid 
und Obfrau Hedwig Haidegger (von links) freuen sich über das Zertifikat.     Sozialsprengel

heit gegenüber innovativen Projekten bei 
den Gemeinden Kitzbühel, Aurach und 
Jochberg. Vielen herzlichen Dank für den 
großen Einsatz von Obfrau Hedi Haideg-
ger, Geschäftsführer Sven Kolozs-Haid, 
Pflegedienstleiterin Silvia Huber-Hölzl, 
Organisatorische Leitung HKP Tanja 
Unterberger, E-Qalin Prozessmanagerin 
Helga Schaffer sowie an alle teilnehmen-
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
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STADTZEITUNG IM INTERNET
Für interessierte Leser der Stadtzeitung bietet sich auch 
die Möglichkeit, diese im Internet nachzulesen. Auf der 
Homepage der Stadtgemeinde Kitzbühel sind alle Aus-
gaben bis zurück ins Jahr 2001 als digitale Version im 
PDF-Format abgespeichert. Es ist natürlich auch möglich, 
ganze Ausgaben oder wahlweise nur einzelne Seiten aus-
zudrucken. Die aktuelle Stadtzeitung ist im-
mer auf der Startseite der Homepage www.
kitzbuehel.eu zu finden. Mit einem Klick da-
rauf kommt man auch ins Archiv der übrigen 
Ausgaben.

HEIMATBÜHNE KITZBÜHEL

Inhalt:

Um den neu eingesetzten Landgendarm wieder loszu-

werden, lassen sich die Gemeindebewohner einiges ein-

fallen. Plötzlich spielen alle verrückt und jeder hat eine 

Doppelrolle, die er auch mit Bravour meistert. Damit 

bringen sie den lästigen Gendarm langsam aber sicher 

an den Rand des Wahnsinns. Wäre doch gelacht, wenn 

man den Eindringling nicht vergraulen könnte.

Spieltermine:

Fr. 29.07.2022

Mi. 03.08.2022

Mi. 10.08.2022

Mi. 17.08.2022

Mi. 24.08.2022

Mi. 31.08.2022

Sa. 24.09.2022 – Alpenhaus 13.30

Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr im Kolpinghaus Kitzbü-

hel.

Karten sind bei Kitzbühel Tourismus (05356/66660) 

oder an der Abendkasse erhältlich.

www.heimatbuehne-kitzbuehel.at

DER LANDGENDARM!
Lustspiel in 3 Akten
von Andrea Döring
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we search: team member / customer service

Sende deine schriftliche Bewerbung bitte per E-Mail an: 
bewerbung@kitzbuehel.at oder an die Stadtgemeinde Kitzbühel, Stadtamtsdirektion, 
Hinterstadt 20, 6370 Kitzbühel

www.stadtwerke-kitzbuehel.at/jobs

Details unter:

Du startest als Ferialkraft im Sommer 2022 und verdienst danach an ein, zwei oder drei 
Nachmittagen auch während der Schulzeit deine eigene Kohle. In der Ferienzeit kannst 
du gerne auch mehr Stunden leisten, wenn du willst. Unsere langjährigen MitarbeiterInnen 
stehen dir beim Einarbeiten zur Seite und sind für dich da. Wenn es für alle passt, 
kann aus deinem ersten Job eine langfristige Anstellung werden. 

Geld

Your tasks:
> Kundenservice Wasser, Kanal, Strom, Kabel-TV und Internet
> Beratung und Verkauf
> Kundenstammpfl ege

Bezahlung nach Alter und Stundenumfang. 

Schülerals
verdie

nen

Schülerals
verdie

nen

Silent Disco Kitzbühel
Am Samstag, 10. September 2022 kommt die beliebte Silent 
Disco wieder in den Arkadenhof der Bezirkshauptmannschaft – 
es wird still!
Mit hunderten Kopfhörern beschallen wir den BH-Hof in der 
Kitzbüheler Innenstadt und feiern mit euch die einzigartigste 
Party des Sommers.
Die Silent Disco als Generationenübergreifender Mitmachevent 
zum Mitsingen ist eine stille Disco, bei der jedem Teilnehmer, 
jeder Teilnehmerin ein kabelloser Kopfhörer zur Verfügung ge-
stellt wird. Zwei DJs spielen gleichzeitig auf zwei unterschied-
lichen Kanälen, zwischen denen du selber am Kopfhörer wäh-
len kannst, so hört man die Musik auf die man gerade Lust hat! 
Entweder man tanzt zu house, electro, hip hop und charts oder 
lieber zu Indie, Rock und Classics.
Put on your dancing shoes! Be there! Eintritt frei!    Betty Pöll

Die zweite Auflage der 
„World Extreme Run Chal-
lenge“ findet heuer am 15. 
Oktober statt. Neu ist dies-
mal auch ein Kinder- und 
Frauenlauf am Tag zuvor.

Das Konzept für diesen 
Laufbewerb ist eigent-

lich ganz simpel: Man 
schnürt die Trailrunning-
schuhe und läuft von der In-
nenstadt über die Streif auf 
den Hahnenkamm. Wer oben 
noch nicht genug hat, kann 
auf der gleichen Strecke wie-
der runter laufen. Wertungen 
gibt es für beide Varianten. 
Was einfach klingt, ist natür-
lich in der Umsetzung ext-
rem – man kennt ja die Streif, 
die ist auf Gras nicht weniger 

DIE STREIF RAUF UND RUNTER BEI 
WORLD EXTREME RUN CHALLENGE

steil, als auf Schnee. Sturz-
gefahr ist natürlich auch 
beim Bergablaufen gegeben.
Das Team rund um Extrem-
sportler Sepp Resnik veran-
staltet heuer im Herbst das 
Rennen zum zweiten Mal. 
Neu ist diesmal, dass der 
Wettbewerb auf zwei Tage 
ausgedehnt wird. Bereits am 
Freitag, 14. Oktober, gibt es 
einen eigenen Kinder- und 
Frauenlauf. In dem Fall ist 
die Laufstrecke aber nur in 
der Stadt.
Mit den WERC-Startgeldern 
wird wie schon im Vorjahr 
Geld für die Nachwuchsför-
derung gesammelt. Unter-
stützt werden damit junge 
Sportler, die selber nicht ge-
nügend Geldmittel haben.

SOMMERPAUSE IN DER
STADTBÜCHEREI IM KOLPINGHAUS
Die Stadtbücherei ist während den Sommerferien in der 

Zeit von 26. Juli bis 17. August 2022 geschlossen. Letzter 

Öffnungstag ist Montag, 25. Juli 2022, der erste Öffnungs-

tag am Donnerstag, 18. August 2022. 

Bürgermeister Dr. Klaus Winkler präsentierte gemeinsam mit Sepp 
Resnik das WERC-Programm. Mit im Bild Stefan Pühringer (Kitzbü-
hel Tourismus), Gernot Schaar (Veranstalter), Vize-Bgm. Ing. Gerhard 
Eilenberger und Mag. Christian Wörister (Kitz Ski).    Obermoser
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VORTRAG UND WANDERUNG

Eine Bergsteigerlegende wird im Sommer 80 Jahre alt! 
Kitzbühel lässt ihn hochleben.
Vortrag 24.9.22 – Wanderung 25.9.22

Peter Habelers neuester Film und sein neues Buch im K3 
Kitzkongress am 24.9.22 kennenlernen!
Beginn 20 Uhr – Catering ab 19 Uhr und in der Pause
Eintritt 22,-
Kartenvorerkauf:
Raiffeisenbank Kitzbühel-St.Johann, 
Kitzbühel Tourismus, 
Bergsport Überall

Wanderung mit Peter Habeler am 25.9.22. 
Start ab Bichlalm Bergstation um 10 Uhr
Route: Bichlalm – Goasbergl – Wildpark (Einkehr) – 
Shuttle retour zur Talstation Bichlalm.
Nenngeld 15,– inkl. Shuttleservice
Der Bichlalmlift fährt für Teilnehmer der Wanderung zu 
einem ermäßigten Preis.

Anmeldungen unter
https://www.ueberall.cc/de/peter-habeler/mein-naech-
ster-berg-mit-peter-habeler.html

„MEIN NÄCHSTER BERG“ 
MIT PETER HABELER

Samstag
6. August 
2022

Gratis Bus von und nach Aschau – Kirchberg – Reith – St. Johann – Jochberg • Eintritt € 12,– • Beginn 16 Uhr • Freinacht
Gratis Eis für Kinder in Begleitung ihrer Eltern bis 19 Uhr!

Jahrmarkt

9 6 .  K I T Z B Ü H E L E R  J A H R M A R K T

D E R  S T A D T M U S I K
mit 11 Musikgruppen

Für Unfälle wird nicht gehaftet! Das Fest findet bei jeder Witterung statt! Die Mitnahme von Hunden ist verboten! 
Mit dem Betreten des Festgeländes stimmt man der Veröffentlichung von Film- und Fotoaufnahmen zu. 

Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung verordneten Covid-Schutzmaßnahmen.
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28. AUGUST 
18.00 UHR
VORDERSTADT KITZBÜHEL

Eintritt frei

www.udotribute.com

Eine musika l i sche Verneigung vor  dem großen Udo Jürgens

Es gelten die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Covid-Bestimmungen.
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SOMMERTHEATER KITZBÜHEL – 
„GATE 23“ – BEREIT ZUM ABFLUG?

Ab 28. Juli 2022 zeigt das Sommer-
theater Kitzbühel die Komödie „Gate 
23“ von Erfolgsautor Stefan Vögel. 
Die Aufführungen finden heuer erst-
mals im Konzertsaal der Mittelschule/
Landesmusikschule statt.

Am Flughafen bei Gate 23 lernen 
einander der Geschäftsreisende 

Patrick, der zu einem Geschäftstermin 
nach Singapur muss und die Mathe-
matikerin Ela, die sich auf dem Weg 
nach New York zu einer Herzoperation 
befindet, kennen.  Beobachtet von der 
Bodenhostess Silke, die Patricks cho-
lerischen Anfall ertragen muss, als sein 
Flieger ausfällt und Barmann Toni, der 
nicht nur die beiden, sondern beson-
ders Silke im Blick hat. 
Plötzlich taucht Heiner auf. Ein älterer 

Sandra Cirolini, Gerhard Dorfer und 
Leopold Dallinger (rechts) bieten mit 
der Aufführung von „Gate 23“ köstliche 
Unterhaltung auf der Bühne des Som-
mertheaters Kitzbühel.    Mitterer

Herr, der mehr über die Zukunft der an-
deren zu wissen scheint als sie selbst . . .
Ein Flughafen. Stefan Vögel hat die Ge-
schichte aus dem Leben und „darüber 
hinaus“ an diesem geballten Ort der 
Begegnungen angesiedelt. Ist es Zu-
fall, wer wem wegen einer verspäteten 
Maschine über den Weg läuft? Ist es 
Bestimmung, dass ein Flieger ausfällt? 
Liegt hinter dem vordergründigen Är-
gernis nicht etwas Gutes? Ist alles so, 
wie es scheint, oder gibt es eine andere 
Wirklichkeit, die einem Gesetz folgt? 
Manchmal braucht man erst gar nicht 
vom Erdboden abzuheben, um auf Din-
ge zu stoßen, die sich in anderen Sphä-
ren abspielen.

„Gate 23“ ist ein sehr unterhaltsames 
Kammerspiel um Zufall und Bestim-

mung im Leben, bei dem man auch in 
das Geheimnis der Primzahlen einge-
weiht wird. 

Unter der Regie von Reinhard Hauser 
spielen Sandra Cirolini, Leopold Dal-
linger, Gerhard Dorfer, Daniela Nitsch 
u.a. 

Am 28. Juli 2022 um 18.30 Uhr findet 
die Gala-Premiere mit Sekt-Empfang 
und Flying Buffet im K3-KitKongress 
statt. Die weiteren Vorstellungen sind 
am 4., 5., 11., 12. 18. und 19. August 
2022 jeweils um 20.00 Uhr erstmals im 
Konzertsaal der Mittelschule/Landes-
musikschule Kitzbühel zu sehen.

Eintrittskarten sind ab 15,– EUR im 
Vorverkauf erhältlich bei Kitzbühel 
Tourismus, der Sparkasse Kitzbühel, 
bei Ö-Ticket sowie unter www.sommer-
theater-kitzbuehel.at. Die Abendkasse 
öffnet an Vorstellungstagen um 19 Uhr. 
Anfragen und Kartenbestellung auch 
unter +43 664 3142101, per Mail an 
karten@eventarts.at bzw. unter www.
sommertheater-kitzbuehel.at. 
Aktuelle Infos gibt es auch auf der Face-
book-Seite des Sommertheaters Kitz-
bühel. 
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PROJEKTMANAGER (m/w/d)

STELLENAUSCHREIBUNG

im Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
zum ehestmöglichen Zeitpunkt zur Besetzung.

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig den 
Kundenkontakt, Analyse des Kundenwunsches, Pla-
nung und Weiterentwicklung von Kabel-TV und LWL-
Anschlüssen vom Vorprojekt bis zur Umsetzung durch 
unser engagiertes Technikteam bzw durch externe 
Dienstleister samt der dazugehörigen Koordination und 
Nachbetreuung. Auch verantworten Sie die vorgegebe-
nen Budget- / Zeit- und Qualitätsvorgaben.

Was wir uns von Ihnen wünschen: Sie haben Freude am 
Arbeiten mit Menschen, sind eine offene und kunden-
orientierte Persönlichkeit, besitzen analytische Fähig-
keiten und kaufmännisches Denken und Sie arbeiten 
gerne im Team.
Darüber hinaus besitzen Sie gute Deutschkenntnisse 
(bei männlichen Bewerben: Sie haben den Präsenz- bzw 
Zivildienst abgeschlossen).

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und verant-
wortungsvolles Aufgabengebiet, die Stadtgemeinde 
Kitzbühel als attraktiven Arbeitgeber sowie die Mit-
arbeit in einem ambitionierten, kollegialen und profes-
sionellen Team.

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Ge-
meinde Vertragsbedienstetengesetzes 2012 (G-VBG 
2012). Das Bruttogehalt ohne Sonderzahlungen beträgt 
derzeit € 2.585,00 bei Vollbeschäftigung. Das Entgelt 
kann sich erhöhen. Diese Stellenbeschreibung finden 
Sie auch auf der Homepage der Stadtgemeinde Kitzbü-
hel (www.kitzbuehel.at) sowie der Stadtwerke Kitzbühel 
(www.stadtwerke-kitzbuehel.at/jobs).

Ihre schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte ehest-
möglich samt aussagekräftiger Unterlagen an die Stadt-
gemeinde Kitzbühel, Stadtamtsdirektion, Hinterstadt 
20, 6370 Kitzbühel oder per E-Mail an: bewerbung@
kitzbuehel.at

Bürgermeister Dr. Klaus Winkler

Die Stadtwerke Kitzbühel e.U. sind ein Unternehmen 
im Eigentum der Stadtgemeinde Kitzbühel. Wir sind ein 
starker lokaler Partner bei der Versorgung in den Berei-
chen Strom, Wasser, Verkehrsbetrieb, Kabel-TV, Internet 
und Kanal.

Zur Verstärkung unseres Teams gelangt eine Stelle als

VERMESSUNGSTECHNIKER (m/w/d)

STELLENAUSCHREIBUNG

im Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
zum ehestmöglichen Zeitpunkt zur Besetzung.

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig Ver-
messungstätigkeit samt Einlesen und Auswerten dieser 
Daten, Übertragung ins VertiGIS und Schnittstelle zum 
Hersteller dieser Software (Zwecks Support, Erweite-
rungen, …), Datenerfassung und -bearbeitung (digitaler 
Naturbestand), Erstellung von technischen Begleit-
unterlagen sowie insgesamt die Projektbegleitung samt 
fachlicher Kontrolle der Eingangsrechnungen.

Was wir uns von Ihnen wünschen: Sie haben Freude am 
Arbeiten mit Menschen, sind eine offene Persönlichkeit, 
besitzen analytische Fähigkeiten und kaufmännisches 
Denken und Sie arbeiten gerne im Team. Darüber hinaus 
besitzen Sie gute Deutschkenntnisse (bei männlichen 
Bewerben: Abgeleisteter Präsenz- bzw Zivildienst), ha-
ben eine Lehre oder höhere Schule im umschriebenen 
Aufgabengebiet abgeschlossen und besitzen techni-
sches Verständnis.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und verant-
wortungsvolles Aufgabengebiet, die Stadtgemeinde 
Kitzbühel als attraktiven Arbeitgeber sowie die Mit-
arbeit in einem ambitionierten, kollegialen und profes-
sionellen Team.

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Ge-
meinde Vertragsbedienstetengesetzes 2012 (G-VBG 
2012). Das Bruttogehalt ohne Sonderzahlungen beträgt 
derzeit € 2.585,00 bei Vollbeschäftigung. Das Entgelt 
kann sich erhöhen.

Ihre schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte ehest-
möglich samt aussagekräftiger Unterlagen an die Stadt-
gemeinde Kitzbühel, Stadtamtsdirektion, Hinterstadt 
20, 6370 Kitzbühel oder per E-Mail an: bewerbung@
kitzbuehel.at

Bürgermeister Dr. Klaus Winkler

Die Stadtwerke Kitzbühel e.U. sind ein Unternehmen 
im Eigentum der Stadtgemeinde Kitzbühel. Wir sind ein 
starker lokaler Partner bei der Versorgung in den Berei-
chen Strom, Wasser, Verkehrsbetrieb, Kabel-TV, Internet 
und Kanal.

Zur Verstärkung unseres Teams gelangt eine Stelle als
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über die Auflegung eines Bebauungsplanes und ergänzen-
den Bebauungsplanes

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kitzbühel hat in 
der Sitzung vom 27.06.2022 gemäß § 64 Abs. 1 Tiroler 

Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, 
beschlossen, den von der Plan Alp ZT GmbH ausgearbeite-
ten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes und 
ergänzenden Bebauungsplanes durch vier Wochen hindurch 
vom 30.06.2022 bis einschließlich 29.07.2022 im Stadtamt, 
Bauamt, 1. Stock, für folgenden Bereich zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen:

Mag. Peter und Mag. Christopher Klena, Kitzbühel
Ansuchen um Änderung eines Bebauungsplanes und er-
gänzenden Bebauungsplanes B61 Stadtzentrum Josef-He-
rold-Str. im Bereich des Gst .191/1, KG Kitzbühel-Stadt, ent-
sprechend den Planunterlagen der Plan Alp ZT GmbH vom 
27.05.2022, Planungsnummer: b82_kiz22003_v1

Die maßgeblichen Unterlagen liegen während der Auflage-
frist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Stadtamt, 
Bauamt, 1. Stock zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Die Kundmachung ist auch im Internet unter www.kitzbuehel.
at, Bürgerservice, Amtstafel, einzusehen.

Gleichzeitig wurde gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Be-
schluss über die Erlassung des gegenständlichen Bebau-
ungsplanes und ergänzenden Bebauungsplanes gefasst.
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb 
der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnah-
me zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird.

Gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2022 haben Personen, die in der 
Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, die 
in der Gemeinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besit-
zen, das Recht, bis spätestens eine Woche nach dem Ablauf 
der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf 
abzugeben.

Dr. Klaus Winkler, Bürgermeister  
Angeschlagen am: 30.06.2022, Abzunehmen am: 01.08.2022   

über die Auflegung eines Bebauungsplanes

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kitzbühel hat in 
der Sitzung vom 27.06.2022 gemäß § 64 Abs. 1 Tiroler 

Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, 
beschlossen, den von der Plan Alp ZT GmbH ausgearbei-
teten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes 
durch vier Wochen hindurch vom 30.06.2022 bis einschließ-
lich 29.07.2022 im Stadtamt, Bauamt, 1. Stock, für folgenden 
Bereich zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen:

Gemeinnützige Wohnbaugesellschaft Neue Heimat, Inns-
bruck
Erlassung eines Bebauungsplanes B4 Höglrainmühle NHT 
im Bereich der Gste 239/1 (zum Teil) und 263/6  (zur Gän-
ze), je KG Kitzbühel-Land, entsprechend den Planunterlagen 
der Plan Alp ZT GmbH vom 24.05.2022, Planungsnummer: 
b4_kiz21020_v2

Die maßgeblichen Unterlagen liegen während der Auflage-
frist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Stadtamt, 
Bauamt, 1. Stock zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Die Kundmachung ist auch im Internet unter www.kitzbuehel.
at, Bürgerservice, Amtstafel einzusehen.

Gleichzeitig wurde gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 der Be-
schluss über die Erlassung des gegenständlichen Bebau-
ungsplanes gefasst.
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb 
der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnah-
me zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird.

Gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2022 haben Personen, die in der 
Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, die 
in der Gemeinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besit-
zen, das Recht, bis spätestens eine Woche nach dem Ablauf 
der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf 
abzugeben.

Dr. Klaus Winkler, Bürgermeister  
Angeschlagen am: 30.06.2022, Abzunehmen am: 01.08.2022   
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Über die Änderung des Flächenwidmungsplanes

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kitzbühel hat in der 
Sitzung vom 27.06.2022 gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m. § 63 

Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. 
Nr. 43/2022, beschlossen, den von der Plan Alp ZT GmbH 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Stadtgemeinde Kitzbühel vom 23.02.2022, 
Planungsnummer: 411-2021-00016 durch vier Wochen hin-
durch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungs-
planes der Stadtgemeinde Kitzbühel vor:

Gemeinnützige Wohngaugesellschaft Neue Heimat, Inns-
bruck
Umwidmung des Gst 239/1, KG Kitzbühel-Land von derzeit 
Freiland gem. § 41 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 
2022 in künftig Vorbehaltsfläche für den geförderten Wohn-
bau gem. § 52a TROG 2022 sowie die Umwidmung des Gst 
263/6, KG Kitzbühel-Land von derzeit allgemeines Misch-
gebiet gem. § 40 (2) TROG 2022 in künftig Vorbehaltsfläche 
für den geförderten Wohnbau gem. § 52a TROG 2022, ent-
sprechend den Planunterlagen der Plan Alp ZT GmbH vom 
23.02.2022, Planungsnummer: 411-2021-00016

Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 30.06.2022 bis ein-
schließlich 29.07.2022.
Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Er-
läuterungsbericht – liegen während der Auflagefrist zu den 
Amtsstunden mit Parteienverkehr im Stadtamt, Bauamt 1. 
Stock zur Einsichtnahme auf.

Die Kundmachung ist auch im Internet unter www.kitzbuehel.
at, Bürgerservice, Amtstafel einzusehen.
Gleichzeitig wurde gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der 
Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung 
des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird 
nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer 
hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.
Gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m. § 63 Abs. 4 TROG 2022 haben Per-
sonen, die in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und 
Rechtsträger, die in der Gemeinde eine Liegenschaft oder 
einen Betrieb besitzen, das Recht, bis spätestens eine Woche 
nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zur aufgelegten Änderung des Entwurfs abzugeben.

Dr. Klaus Winkler, Bürgermeister  
Angeschlagen am: 30.06.2022, Abzunehmen am: 01.08.2022   

Über die Änderung des Flächenwidmungsplanes

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kitzbühel hat in der 
Sitzung vom 27.06.2022 gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m. § 63 

Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. 
Nr. 43/2022, beschlossen, den von der Plan Alp ZT GmbH 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Stadtgemeinde Kitzbühel vom 08.06.2022, 
Planungsnummer: 411-2022-00007 durch vier Wochen hin-
durch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungs-
planes der Stadtgemeinde Kitzbühel vor:

Florian Huber, Kitzbühel
Umwidmung der Gste 267/2 und 4125 (je zum Teil), KG Kitz-
bühel-Land (Jochberger Straße 102) von derzeit Freiland 
gem.§ 41 TROG 2022 in künftig allgemeines Mischgebiet 
gem. § 40 TROG 2022, sowie Rückwidmung einer Teilfläche 
des Gst 267/2, KG Kitzbühel-Land von derzeit allgemeines 
Mischgebiet gem. § 40 TROG 2022 in künftig Freiland gem.§ 
41 TROG 2022, entsprechend den Planunterlagen der Plan 
Alp ZT GmbH vom 08.06.2022, Planungsnummer: 411-2022-
00007

Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 30.06.2022 bis ein-
schließlich 29.07.2022.

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Er-
läuterungsbericht – liegen während der Auflagefrist zu den 
Amtsstunden mit Parteienverkehr im Stadtamt, Bauamt 1. 
Stock zur Einsichtnahme auf.

Die Kundmachung ist auch im Internet unter www.kitzbuehel.
at, Bürgerservice, Amtstafel einzusehen.
Gleichzeitig wurde gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der 
Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung 
des Flächenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird 
nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer 
hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.
Gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m. § 63 Abs. 4 TROG 2022 haben Per-
sonen, die in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und 
Rechtsträger, die in der Gemeinde eine Liegenschaft oder 
einen Betrieb besitzen, das Recht, bis spätestens eine Woche 
nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zur aufgelegten Änderung des Entwurfs abzugeben.

Dr. Klaus Winkler, Bürgermeister  
Angeschlagen am: 30.06.2022, Abzunehmen am: 01.08.2022   
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über die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes

a) Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kitzbühel hat in 
der Sitzung vom 27.06.2022 gemäß § 67 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 
63 Abs. 4 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 – TROG 
2022, LGBl. Nr. 43/2022 beschlossen, den von der Plan Alp 
ZT GmbH  ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des 
örtlichen Raumordnungskonzeptes der Stadtgemeinde Kitz-
bühel, vom 23.02.2022, Planungsnummer: ork_kiz21020_v2 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderung des örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes der Stadtgemeinde Kitzbühel vor:

Gemeinnützige Wohnbaugesellschaft Neue Heimat, Inns-
bruck
Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes im Bereich 
der Teilfläche der Gst 239/1 KG Kitzbühel Land (Ehrenbach-
gasse) mit der Aufnahme der rund 444m² umfassenden Teil-
fläche der Gst 239/1 in den anschließenden baulichen Ent-
wicklungsbereich (M 06) und entsprechende Anpassung der 
maximalen Siedlungsgrenze sowie Aufhebung der Kenntlich-
machung als Bestandteil des bestehenden örtlichen  Stra-
ßen- und Wegenetzes mit fortan folgenden Festlegungen: 
Vorwiegende Nutzung: gewerblich gemischte Nutzung; Zeit-
zone 1, d.h. bauliche Nutzung des Bereiches bei gegebenem 
Bedarf möglich; Dichtezone 2, d.h. überwiegend dichte Be-
bauung, teilweise mehrgeschoßig, entsprechend den Planun-
terlagen der Plan Alp ZT GmbH vom 23.02.2022, Planungs-
nummer: ork_kiz21020_v2.

b) Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kitzbühel hat in der 
Sitzung vom 27.06.2022 gemäß § 67 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 63 
Abs. 4 und § 32 Abs. 2 lit. a, b und c des Tiroler Raumord-
nungsgesetzes 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022 be-
schlossen, die Änderung der Anlage B des Verordnungstextes 
hinsichtlich des Ortsteils Höglrainmühle, entsprechend der 
Unterlage der Plan Alp ZT vom 23.02.2022 zur Änderung der 
Verordnung des örtlichen Raumordnungskonzeptes durch 
vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzu-
legen.

Die Verordnung mit der das örtliche Raumordnungskonzept 
geändert wird lautet wie folgt:

Artikel I

Anlage B des Verordnungstextes wird hinsichtlich des Orts-
teils „Höglrainmühle“ (M 05, M 06, SF 03) geändert: 

Es wird die nachfolgend dargestellte Textanpassung durch-
geführt:

Bisherige Fassung
M 05, M 06:
- Zeitzone: z1
- Dichtezone: D2
- Vorwiegende Nutzung: gewerblich, gemischte Nutzung

SF 03: Tennisstadion
Der direkt südlich der Bahnschleife gelegene Stadtteil wird 
durch gewerbliche Nutzungen dominiert. Baulandreserven 
sind nur mehr in geringem Maße gegeben. Die gewerbliche 
Nutzung soll aufgrund der Nachbarschaftzu Bundesstraße 
und Bahn weiterhin beibeibehalten werden.
Das Tennisstadion wurde als Sondernutzungfür Sport und Er-
holung berücksichtigt. (SF 03).

Neue Fassung
M 05, M 06:
- Zeitzone: z1
- Dichtezone: D2
- Vorwiegende Nutzung: gewerblich, gemischte Nutzung
SF 03: Tennisstadion
Der direkt südlich der Bahnschleife gelegene Stadtteil wird 
östlich der Kitzbüheler Ache durch gewerbliche Nutzungen 
dominiert. Baulandreserven sind nur mehr in geringem Maße 
gegeben. Die gewerbliche Nutzung östlich der Kitzbüheler 
Ache soll aufgrund der Nachbarschaft zu B 161 Pass-Thurn-
Straße und Bahn weiterhin beibehalten werden.
Das Tennisstadion wurde als Sondernutzung für Sport und 
Erholung berücksichtigt. (SF 03)

Artikel II

Diese Verordnung tritt gemäß § 67 TROG 2022 mit dem Ab-
lauf der Kundmachungsfrist in Kraft.

Die 4-wöchige Auflage erfolgt vom 30.06.2022 bis ein-
schließlich 29.07.2022.

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Er-
läuterungsbericht – liegen während der Auflagefrist zu den 
Amtsstunden mit Parteienverkehr im Stadtamt, Bauamt, 1. 
Stock zur Einsichtnahme auf.

Diese Kundmachung ist auch im Internet unter www.kitzbue-
hel.at, Bürgerservice, Amtstafel, einzusehen.

Gleichzeitig wurde gemäß § 67 Abs. 1 lit. c TROG 2022 der 
Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung 
des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb 
der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnah-
me zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird.

Gemäß § 63 Abs. 4 TROG 2022 haben Personen, die in der 
Gemeinde  ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, die 
in der Gemeinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besit-
zen, das Recht, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der 
Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zu den aufgeleg-
ten Änderungen des Entwurfs abzugeben.

Dr. Klaus Winkler, Bürgermeister  
Angeschlagen am: 30.06.2022, Abzunehmen am: 01.08.2022   
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Erwachsene: € 25,– / Jugendliche € 15,– · Familienkonzert: Kinder € 10,– / Erwachsene € 15,– 
Vorverkauf in der Geschäftsstelle Kitzbühel Tourismus · Tel. 6666-0

Verein
Kitzbüheler Musikfreunde

Verein
Kitzbüheler Musikfreunde

Verein
Kitzbüheler Musikfreunde

„Serenade“ 
Mitglieder des  

Mozarteumorchesters Salzburg
Johannes Gasteiger, Kontrabass

J. Brahms: Serenade in D-Dur

Mittwoch, 3. August, 20 Uhr 

Mi., 10. August, 16:00 und 18:30 Uhr  

„Kasperl und  
das  

 Gespenst“
Familienkonzert

Mittwoch, 3. August, 20 Uhr 

Mi., 10. August, 16:00 und 18:30 Uhr  

„Kasperl und  
das  

 Gespenst“
Familienkonzert

„Premiere“
Peter Gasteiger, Saxophon 

Haydn Quartett  
Carlos Goikoetxea, Klavier 
J. Haydn, A. Marcello, W. A. Mozart

        „Auf einen  
      Kaffee in Paris“

Trio Parémi
Veronika Blachuta, Flöte 

Marilies Guschlbauer, Violoncello 

Adela Liculescu, Klavier 
 C. Debussy, F. Devienne, J. Françaix

Mittwoch, 17. August, 20 Uhr  

„Premiere“
Peter Gasteiger, Saxophon 

Haydn Quartett  
Carlos Goikoetxea, Klavier 
J. Haydn, A. Marcello, W. A. Mozart

Mittwoch, 24. August, 20 Uhr  

        „Auf einen  
      Kaffee in Paris“

Trio Parémi
Veronika Blachuta, Flöte 

Marilies Guschlbauer, Violoncello 

Adela Liculescu, Klavier 
 C. Debussy, F. Devienne, J. Françaix

Mittwoch, 17. August, 20 Uhr  

Saal 
der LMS Kitzbühel

„Premiere“
Mittwoch, 24. August, 20 Uhr 

Erwachsene: Erwachsene: € 25,– / Jugendliche € 15,– · Familienkonzert: Kinder 
Vorverkauf in der Geschäftsstelle Kitzbühel Tourismus · Tel. 6666-0

Adela Liculescu
 C. Debussy, F. Devienne, J. Françaix

der LMS Kitzbühel

J. Brahms: Serenade in D-Dur

Mi., 10. August, 16:00 und 18:30 Uhr  

„Kasperl und  
das  

 Gespenst“
Familienkonzert

Mittwoch, 3. August, 20 Uhr 
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Erwachsene: € 25,– / Jugendliche € 15,– · Familienkonzert: Kinder € 10,– / Erwachsene € 15,– 
Vorverkauf in der Geschäftsstelle Kitzbühel Tourismus · Tel. 6666-0
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Erwachsene: Erwachsene: € 25,– / Jugendliche € 15,– · Familienkonzert: Kinder 
Vorverkauf in der Geschäftsstelle Kitzbühel Tourismus · Tel. 6666-0
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 C. Debussy, F. Devienne, J. Françaix
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VERANSTALTUNGEN  
JULI UND AUGUST 2022

Mehr Infos: 750.kitzbuehel.at

TÄGLICH UND WÖCHENTLICH JULI AUGUST

@Kitzbühel-750

KITZBÜHELER GENUSSMARKT
Samstag, ab 08 Uhr, bis 05. 11., 
Hinterstadt
Obst, Gemüse, Biolebensmittel, Oli-
venöl, Käse, Wurst, traditionelles 
Handwerk, Wollprodukte. Heimische 
Hersteller bieten das Beste aus regio-
naler Produktion an. 

STADTGALERIE KITZ ART
Mittwoch bis Samstag, ab 10 Uhr, 
Kitz Art
Mit der Präsentation von arrivierten 
und aufstrebenden zeitgenössischer 
Künstlern ist es gelungen, eine leben-
dige Plattform für regionale und inter-
nationale Künstler zu etablieren.

KRAMPUSMUSEUM
Sonntag, ab 12 Uhr, bis 04. 11., 
Krampusmuseum beim Sportpark
Ein wahrliches Erlebnis für Groß und 
Klein. Über 400 Masken aus verschie-
denen Regionen. Maskenschnitzer vor 
Ort, Krampusse zum Anfasssen, Mas-
ken zum Probieren.

NIGHTSHOPPING – EINKAUFEN IN 
KITZBÜHEL
Donnerstag, 28. 07., 18. 08., 25. 08., 
16 Uhr, Innenstadt
Flanieren, Gustieren und Probieren bis 
21 Uhr. Im Rahmen von Pura Vida, bei 
zahlreichen Geschäften in der gesam-
ten Kitzbüheler Innenstadt.

ALMRAUSCHPARTY
Freitag, 05. 08., 17 Uhr, 
Rosi‘s Sonnbergstuben
In der Kitzbüheler Bergwelt treffen 
sich Stars & Sternchen, Stammgäste 
und Feierfreudige aus nah und fern in 
ihren schönsten Trachtenoutfits. 

21. SOMMERTHEATER KITZBÜHEL
Donnerstag, 28. 07., 18.30 Uhr, bis 19. 
August, Premiere im K3 KitzKongress, 
dann Festsaal der Landesmusikschule
Am Flughafen bei Gate 23 lernen einan-
der der Geschäftsreisende Patrick und 
die Mathematikerin Ela kennen. 

PURA VIDA KITZBÜHEL
Donnerstag, 28. 07. 16 Uhr, 
Innenstadt
Jeden Donnerstag bis 25. August Krea-
tivität, Kultur und Kulinarik in der In-
nenstadt. Heute mit DJ Musik von Alde 
Walfons, Kinky Slinky und Filiah in der 
gesamten Kitzbüheler Innenstadt.

42. INT. KITZBÜHELER HORN BERG-
RADRENNEN
Samstag, 30. 07., 10.45 Uhr, Innenstadt 
und Kitzbüheler Horn
Die Strecke ist immer noch kräftezerren-
de 7,2 Kilometer und 865 Höhenmeter 
lang und der Anstieg mit bis zu 22,3 % 
Steigung immer noch am steilsten.

97. JAHRMARKT DER STADTMUSIK 
KITZBÜHEL
Samstag, 06. 08., 16 Uhr, 
Innenstadt
Endlich findet wieder das traditionelle 
Stadtfest statt. Unterhaltungskapel-
len, Stände, Buden und Belustigungen 
laden ein zum Feiern.

SPÜ DI! KC750 SPIELESTAMMTISCH
Mittwoch, 10., 24. 08., 07. 09., 18 Uhr, 
KC750 - Kultur Café 
Brettspiele, Kartenspiele, Strategie-
spiel, Gesellschaftsspiele – alles ana-
log – alle sind willkommen!
Jeden zweiten Mittwoch.

KITZBÜHELER SOMMERKONZERT 
„KASPERL UND DAS GESPENST“
Mittwoch, 10. 08., 16, 18.30 Uhr,
Festsaal der Landesmusikschule
Der Puppenspieler Gregor Oehmann 
bringt Musiker mit und hat ein Ge-
spenst dabei. Zum Fürchten? Nein, 
aber spannend wird es schon!

HILDE GOLDSCHMIDT: KUNST UND 
SELBST – SONDERAUSSTELLUNG
Bis 29. 10., Museum Kitzbühel
Hilde Goldschmidt überwand alle Wi-
derstände und nahm ihr Schicksal in 
die eigenen Hände. Der künstlerische 
Nachlass ist Zeugnis ihres bemerkens-
werten Lebens und einzigartiges Do-
kument der österreichischen Kunst/
Geschichte des 20. Jahrhunderts.

  Museum Kitzbühel

HEIMATBÜHNE KITZBÜHEL 
„DER LANDGENDARM“
Mittwoch, 03. 08., 20 Uhr, 
bis 24. September, Kolpinghaus
Um den neu eingesetzten Landgen-
darm wieder loszuwerden, lassen 
sich die Gemeindebewohner einiges 
einfallen. 

GENERALI OPEN AFTER PARTY
Samstag, 30. 07. 23 Uhr, Club Take Five
Megablast & Eribertho Cruz – Luv Lite 
Recordings Ibiza, Black Triangle – Club 
Pratersauna – Vienna.
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VERANSTALTUNGEN  
AUGUST UND SEPTEMBER 2022

Mehr Infos: 750.kitzbuehel.at @Kitzbühel-750

AUGUST AUGUST UND SEPTEMBER

HEINO GOES KLASSIK
Samstag, 13. 08. 20 Uhr, 
Amphitheater Schloss Kaps
Ein einzigartiges Erlebnis mit Heino 
und dem Echo Gewinner Linus Roth 
auf seiner Stradivari.

KITZ KULINARIK
Freitag, 02., Samstag 03. 09., 
Innenstadt
Genussstationen kreieren in diesem 
besonderen Festival-Ambiente wahr-
liche Geschmackserlebnisse in der In-
nenstadt.

10. FILMFESTIVAL KITZBÜHEL
Montag 22. bis Sonntag, 28. 08., 
Kitzbühel
Das Filmfestival Kitzbühel ist vor al-
lem eines: jung, kreativ und vielsei-
tig. Nicht, weil es ein junges Festival 
ist, sondern weil vor allem der „Junge 
Film“ im Zentrum steht. 

RED BULLS SALUTE 2022
Samstag, 13. 08., Sonntag, 14. 08., 
ab 17 Uhr, Sportpark
Das Red Bulls Salute wartet auch die-
ses Jahr wieder mit einem starken in-
ternationalen Eishockey-Line-Up auf.

UDO TRIBUTE BAND
Sonntag, 28. 08., 18 Uhr, 
Vorderstadt
Eine musikalische Verneigung vor dem 
großen Udo Jürgens.

INTERNATIONALE ORGELAKADEMIE
Sonntag 04. bis Samstag 10. September, 
Pfarrkirche
Meisterkurse für Orgel und Klavier 
in Kitzbühel. Besonders ist die Ver-
bindung von Orgel und Klavier, sowie 
Meisterkurs und Wettbewerb.

SILENT DISCO KITZBÜHEL
Samstag 10. 09., 19 Uhr, 
Hof bei der Bezirkshauptmannschaft
Tanzt zu House, Electro, Hip Hop und 
Charts oder lieber zu Indie, Rock und 
Classics – in einer stillen Disco bei 
der allen Teilnehmer:innen kabellose 
Kopfhörer zur Verfügung gestellt wer-
den. 

44. INT. KITZBÜHELER HORN 
BERGSTRASSENLAUF
Sonntag 21. 08., 09 Uhr, 
Kitzbüheler Horn
Einer der bekanntesten Bergläufe 
Österreichs. Auf die Athleten warten 
1.234 Höhenmeter, 12,9 km Strecken-
länge und bis zu 25% Steigung.

AUGUST

38. WEISENBLÄSER- 
UND JUCHEZERTREFFEN
Samstag, 20., Sonntag 21. 08., 20 Uhr, 
Innenstadt, Kitzbüheler Horn
Zur Einstimmung auf das Treffen am 
Sonntag gibt es typisch traditionelle 
Musik in der Kitzbüheler Vorderstadt. 
Jeden zweiten Mittwoch.

KITZBÜHELER WEINFEST 
IN DER BICHLSTRASSE
Freitag, 26. 08. bis Samstag, 27. 08., 
Bichlstraße
Winzer, Kulinarik, Musik, Kinderpro-
gramm. Nicht nur für hervorragenden 
Wein ist gesorgt, auch kulinarisch 
werden wir durch die Betriebe in der 
Bichlstraße verwöhnt.

BOOGIE AND BLUES PARTY 
SCHLOSS KAPS
Freitag, 12. 08. 20 Uhr, 
Amphitheater Schloss Kaps
Grandioses Ambiente, Grandiose Mu-
siker, Grandiose Stimmung. Mit Mungo 
Jerry, Christoph Steinbach & his Boo-
gie Boosters u.v.m.

33. INT. MOUNTAINBIKE RENNEN 
AUF DEN HAHNENKAMM
Montag, 15. 08., 11 Uhr, Hahnenkamm
Hunderte Profibiker und Hobbyradler 
bezwingen den berühmten Skiberg mit 
dem Rad. 9,2 km und 900 Höhenme-
ter von der Kitzbüheler Innenstadt auf 
den Hahnenkamm.

MUSIKFESTIVAL KITZBÜHEL
Freitag, 19., Samstag, 20. August, 
Tennisstadion
Partys, Stars und Hits – die Gamsstadt 
wird zum musikalischen Hotspot der 
Schlagerwelt mit Andreas Gabalier & 
Friends.

FRANZÖSISCHER FISCHMARKT
Sonntag 28. 08., 10 Uhr, 
Hof bei der Bezirkshauptmannschaft
Traditioneller Fischmarkt unserer 
Partnerstadt Rueil Malmaison.

GIPFELKONZERT DER STADTMUSIK 
KITZBÜHEL
Sonntag, 28. 08. 12 Uhr, 
Gipfelhaus Kitzbüheler Horn
Gemütliches Beisammensein mit re-
gionalen Schmankerln.
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KITZ-TV PROGRAMM

	 Das Kitzbüheler Feuerwehrfest 2022

Endlich wurde beim Kitzbüheler Feuerwehrfest wieder ordentlich ge-
feiert. Das Festwochenende wurde mit der Stadtmusikkapelle und dem 
traditionellen Fassanstich eröffnet. Auch heuer gab es die berühmten 
„Hendl‘n vom Holzkohlengrill“, ein Wein-, Kaffee- und Kuchenzelt, eine 
Weißbierbar und die legendäre „Kellerbar“. Zum krönenden Abschluss 
gab es am Sonntag noch einen Frühschoppen.�    Obermoser

	 Der zweite Kitzbüheler Radmarathon
Nach der Weltpremiere 2021 gab sich der Kitzbüheler Radmarathon  
erneut ein „Stell-Dich-Ein“. Mit 216 Kilometern und 4600 Höhenmetern 
ist der Kitzbüheler Radmarathon eine Herausforderung für alle Teilneh-
mer:innen. Mit dem Anstieg auf das Kitzbüheler Horn gibt es auch ein 
gebührendes „Grande Finale“! Der Niederländer Johnny Hoogerland 
gewann in Rekordzeit von 6:36:23 Stunden, bei den Damen siegte nach 
7:35:34 Stunden die Deutsche Monika Fritz.�   Obermoser

	 Generali Open – Tennisfieber in Kitzbühel
Hart umkämpfte Ballwechsel, spektakuläre Punkte und emotionale Trium-
phe. Auch 2022 verspricht das Generali Open in Kitzbühel wieder Tennis 
der Extraklasse. Das Traditionsturnier hat sich in den vergangenen Jahren 
mit seinem speziellen Ambiente zum Fixpunkt im Kalender vieler Welt-
klasse-Spieler entwickelt. Ein Traumstarterfeld mit zwei Top-10 und zwei 
Top-25 Spielern und dazu Lokalmatador Dominic Thiem, das hat es in der 
neuen Ära des Turniers noch nicht gegeben. Ein Tag am Turniergelände ist 
zudem auch ein Erlebnistag für die gesamte Familie.�   Obermoser

	 60 Jahre Evangelische Christuskirche 
Der jüngste unter den zahlreichen Kitzbüheler Kirchenbauten feiert heuer 
einen runden Jahrestag. Die Evangelische Christuskirche, errichtet nach 
den Plänen von Architekt Clemens Holzmeister, wird 60 Jahre alt. Seit 
dem Jahr 1962 erklingt ihr helles Glockengeläut regelmäßig an Sonnta-
gen und kirchlichen Feiertagen. Anlässlich des Kirchenjubiläums lud die 
Evangelische Pfarrgemeinde Anfang Juli zu einer Kirchenfeier in das Got-
teshaus am Fuße des Kitzbüheler Horns. �   Hantich

	 Straßenkunstfest 2022 in Kitzbühel
Das 2. Internationale Kitzbüheler Straßenkunstfest mit Musik, Akrobatik, 
Theater, Clownerie, Street-Art und Kinderprogramm begeisterte in der 
Innenstadt! Das junge Festival für Kinder, Jugendliche und Familien bot 
Straßenkunst auf höchstem Niveau. Neben internationalen Stars der Sze-
ne wie Mr. Dyvinetz aus Chile oder Mark Di Giuseppe - Trashman Blues 
- einer One Man Band aus Chicago/USA, waren auch die jungen Flying 
Freaks und Clown and a Drummer aus Österreich am Start.   �

Das Programm startet jeweils zur vollen Stunde und wird laufend aktualisiert!
Kitz-TV- Beiträge sehen Sie im Kabel-TV der Stadtwerke Kitzbühel, auf Youtube und Facebook.

1. 1.

2.

3.

4.

5.

2.

3.

5.

DAS STADTFERNSEHEN AUS KITZBÜHEL

@Kitz-TV
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	 #wirsindkitzbühel - Die fünf Erfolgsmuster des Zukunftsbildes
Kitzbühel Tourismus geht bei der strategischen Destinationsentwicklung 
ganz neue Wege. Nach einer umfassenden Evaluation des Status Quo mit 
über 1.200 Befragten, wurde unter Einbeziehung aller im Lebensraum 
Interessierten ein gemeinsames Zukunftsbild erarbeitet. Dieses gibt den 
Rahmen für die Umsetzung neuer Projekte vor. �

6.
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GOLDSCHMIDT UND IHRE 
SICHT AUF SICH SELBST UND 
AUF KITZBÜHEL

Am 24.6.2022 wurde im 
Museum Kitzbühel die Aus-
stellung „Hilde Goldschmidt. 
Kunst + Selbst“ eröffnet. 
Jede Ausstellungseröffnung 
ist etwas Besonderes, aber 
die Vernissage anlässlich 
dieser Sonderausstellung 
bewegte die vielen Besuche-
rinnen und Besucher genau-
so wie die Verantwortlichen 
auf ganz spezielle Weise: „Es 
ist unsere erste reguläre Aus-
stellungseröffnung seit über 
zwei Jahren“, spielte Wido 
Sieberer darauf an, dass der 
feierliche Anlass ohne jede 
Einschränkung durchgeführt 
werden konnte.
„Hilde Goldschmidt. Kunst + 
Selbst“ präsentiert einen Teil 
des künstlerischen Nach-
lasses der gebürtigen Deut-
schen, die sich 1933 trotz 
eines schweren Skiunfalls in 
die Stadt Kitzbühel verlieb-
te und blieb. „Hilde Gold-
schmidt nimmt als Malerin 
eine Sonderstellung in der 
Kitzbüheler Kunst ein. Sie 
arbeitete als Frau in einer 
männerdominierten Welt. 

Bürgermeister Dr. Klaus 
Winkler konnte eine große 
Zahl an Besuchern zur 
Vernissage der Hilde-
Goldschmidt-Ausstellung 
begrüßen.     alpinguin

MUSEUM KITZBÜHEL

Sammlung
Alfons Walde

Museum Kitzbühel
6370 Kitzbühel,
Hinterstadt 32
T: +43 5356 67274
M: +43 676 83621741
(außerhalb der Öffnungs- 
zeiten)
info@museum-kitzbuehel.at
www.museum-kitzbuehel.at

Sonderausstellung 
Hilde Goldschmidt. 
Kunst und Selbst

Museum Kitzbühel 
25. Juni bis 
29. Oktober 2022

Öffnungszeiten: 

Di – Fr 10 – 13 Uhr, 
Sa 10 – 17 Uhr 

1. 7. – 17. 9. 2022:
Täglich 10 – 17 Uhr, 
Do 10 – 20 Uhr

Museumsleitung: 
Dr. Wido Sieberer
6370 Kitzbühel, Pfarrau 1
T+F: +43 5356 64588
Mobil: +43 676 83621 740
stadtarchiv@kitzbuehel.at

Sie war Jüdin, musste 1939 
nach England emigrieren, 
kehrte aber nach dem Krieg 
nach Kitzbühel zurück und 
blieb der Stadt bis zu ihrem 
Ableben treu“, umriss Wido 
Sieberer kurz das Leben der 
Künstlerin. Der künstlerische 
Nachlass von Goldschmidt 
umfasst 180 Gemälde und 
rund 1800 Grafiken, die das 
Museum Kitzbühel einer 
Schenkung des Liechtenstei-
ner Kunstsammlers Herbert 
Batliner (1928 – 2019) ver-
dankt. 
Doch wie wählt man aus ei-
nem so großen Nachlass aus, 
um der Künstlerin gerecht 
zu werden? Kurator Michael 
Rainer entschied sich für die 
Selbstbildnisse, von denen 
es „eine ganze Reihe“ gibt, 
spiegeln sie doch auch Hilde 
Goldschmidts Biografie wi-
der. „An Hilde Goldschmidts 
Selbstbildnissen sind sowohl 
stilistische als auch persön-
liche Veränderungen abzu-
lesen – sei es etwa das Ver-
hältnis zu ihrer Mutter oder 
zu Kitzbühel“, sagt Michael 

Rainer. Von ihrem Haus auf 
dem Sonnberg mit Blick auf 
die Stadt und den Hahnen-
kamm aus schuf sie eines der 
prägnantesten Kitzbühel-
Bilder überhaupt.
Mit „Hilde Goldschmidt. 
Kunst + Selbst“ hat im Mu-
seum Kitzbühel auch ein 
Schwerpunkt rund um die 
Künstlerin begonnen. So 
führt Kurator Michael Rainer 
selbst am 4. August sowie am 
15. September persönlich 
durch die Ausstellung (je-
weils um 18 Uhr). Kostenlose 
Führungen gibt es zudem ab 
1. Juli immer donnerstags um 
18 Uhr. Zu bezahlen ist ledig-
lich der Eintritt ins Museum. 
Am 15. September folgt ein 
Zeitzeugengespräch, im Rah-
men der „Langen Nacht der 
Museen“ am 1. Oktober wird 
der Hilde-Goldschmidt-Preis 
verliehen. Den Abschluss 
macht eine Tagung am 14. 
Oktober. 
Weitere Infos und Fotos gibt 
es unter www.museum-kitz-
buehel.at und auf den Social-
Media-Kanälen. 
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EIN TAG AM SEE – 
SCHWARZSEE-FEST 

Eine Woche vor Ferienbeginn fand am 2. Juli 2022 im Stadtbad des idyl-
lischen Schwarzsees, auf Initiative der Stadt Kitzbühel, wieder das Seefest 
für Jugend und Familie, bei freiem Eintritt statt. Ein Tag der offenen Tür 
voll Action, Fun und Aktivitäten, mit Sport, Bewegung, Musik, Kulinarik, 
Information und vielem mehr. Vom #glaubandich Splashdiving-Arschbom-
ben-Contest über Beach Volleyball- und Tischtennis- Turniere, Stand-Up-
Paddling, Natur- und Umwelt-Info, Fischerei, sowie Kinderanimation und 
Rätselrallye war für alle etwas dabei. Zum „Sundowner“ gab es Live-Musik 
mit dem SummerJoyTrio samt „Kabinen Party“ vor dem Kabinengebäude 
mit DJ Bill Sathrum. Kulinarisch verwöhnten die Teams vom Kulturcafé 
KC750 und dem JUZ Kitzbühel.     Breitfellner


